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Unsere Erfahrung und 
unser Know-How 

für Ihre Wünsche und 
Ihre Bedürfnisse
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AREV IMMOBILILEN GMBH -  
IHR SPEZIALIST FÜR HOCHWERTGES WOHNEN

Die AREV Immobilien GmbH ist seit 30 Jahren als Fullserviceanbieter bei 
Vermietung und Verwaltung von Immobilien sowie bei Bau- und Projekt-
entwicklungen tätig. Unser langjähriges Engagement wurde u.a. auch 
2016 mit dem Oberösterreichischen Wohnbaupreistitel „urbanes Bauen“ 
ausgezeichnet.

Mittlerweile beschäftigt das Unternehmen ca. 60 MitarbeiterInnen an 
fünf Standorten.

Unsere langjährige Erfahrung und ein profundes Wissen, gepaart mit neu-
esten Erkenntnissen und Methoden im Immobilienmarketing, machen uns 
zu einem zuverlässigen, erfolgreichen und kompetenten Partner, wenn 
es um die Vermittlung von Wohn- oder Zinshäuser, Wohnungen, Büros,  
Gewerbe- oder Ertragsliegenschaften geht.

Den Bedürfnissen und Wünschen unserer InteressentInnen räumen wir 
hohe Priorität ein.

Wir versichern Ihnen, Sie als Kunde bestmöglich zu beraten und zu  
vertreten.

IHR AREV IMMOBILIEN GMBH TEAM 
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Wohnanlage Auleiten Westansicht
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Klare Linien, zurückhaltende  
Architektur, ausgewogen  
kombinierte Materialien bieten  
Wohlbefinden und Lebensqualität! 

In qualitativer Lage, am südlichen Rande der Bezirkshauptstadt Ried 
im Innkreis Ortsteil Auleiten, planen und errichten wir unsere neue 
Wohnanlage.

Die Schul- und Messestadt Ried im Innkreis bietet eine Vielzahl 
von Einkaufsmöglichkeiten, Freizeitangeboten und ein attraktives 
Wirtschaftsumfeld. 

Durch die Nähe zur Gemeinde Neuhofen im Innkreis können Sie 
die Vorzüge des ländlichen Lebens mit den Annehmlichkeiten einer 
Stadt kombinieren. 

Das gesamte Bauvorhaben besteht aus vier Wohnbauten mit je  
vier Eigentumswohnungen zwischen 60 und 90 m² Wohnfläche. 

Geschmackvoller Wohnraum in Verbindung mit bester Infrastruktur 
sorgen für eine hohe Wohn- und Lebensqualität.
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Ried im Innkreis ist eine Stadt im Westen 
Oberösterreichs mit 12.209 Einwohnern 
(Stand 1. Jänner 2021) und liegt etwa 80 
Kilometer westlich von Linz und 60 Kilome-
ter nordöstlich von Salzburg. Sie ist Bezirks- 
hauptstadt des Bezirks Ried im Innkreis. 

Neben der traditionellen Kultur bietet Ried 
ein buntes Spektrum an Unterhaltung. Von 
Kleinkunst über Musik bis hin zum Sport. 
Messe, Fußball, Handel und eine gute Aus-
wahl an Gesatronomie prägen das Bild der 
Stadt. Ried die charmante Stadt lädt zum 
Bummeln, Einkaufen und Genießen ein. 
Das bayerische Erbe lebt noch heute in der 
Gemütlichkeit der Innviertler fort und ver-
leiht der Stadt mit ihren alten Plätzen und 
prachtvollen Fassaden der Bürgerhäuser 
ein besonderes Flair. 

Ried ist aber auch eine Stadt voller Innova-
tionskraft: Eingebettet in die sanfte Hügel-
landschaft des Innviertels sitzen hier Un-

INFORMATIVES 
ZUR LAGE 

ternehmen von Weltrang und arbeiten mit 
Nachdruck an der Zukunft.

Zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten, Schulen 
sowie Ärzte und auch das Krankenhaus be-
finden sich unweit des Wohnprojektes. 

Auch die Gemeinde Neuhofen im Inn- 
kreis mit ihren 2.484 Einwohnern (Stand 
1. Jänner 2021) liegt in der unmittelbaren 
Nähe. Neuhofen im Innkreis bietet neben 
sozialen Einrichtungen wie Kindergarten, 
Volksschule, Pfarrheim, Betreutes Wohnen, 
Arztpraxis, Jugendtreff sowie Gemeinde- 
und Standesamt auch einen Nahversorg-
er sowie eine Bank. Zahlreiche Wander- 
und Radwege führen durch und rund um 
Neuhofen im Innkreis. 

VERKEHRSANBINDUNG

Über die Anschlussstellen Ried im Innkreis 
(Entfernung ca. 5 km) und Haag am Haus-
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Ried im Innkreis 

Neuhofen im Innkreis 
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Fielmann in Ried: „Ihre 
Zufriedenheit ist unser Erfolg“

Fielmann steht für Brillenmode zum fairen Preis. In Ried bietet 
Fielmann seinen Kunden in bester Lage die größte Auswahl zum garantiert 
günstigen Preis, dies bei modernster technologischer Ausstattung, kompetenter 
Beratung und umfassenden Garantien. In seiner Niederlassung am Hauptplatz 
42 präsentiert der Marktführer die ganze Welt der Brillenmode, weit mehr als 
2.000 Fassungen weltbekannter Marken, internationaler Couturiers und die 
topmodische Fielmann-Collection, alles garantiert günstig. Dafür bürgt das 
Unternehmen mit der Geld-zurück-Garantie. Sehen Kunden die bei Fielmann 
gekaufte Fassung innerhalb von sechs Wochen anderswo günstiger, nimmt 
Fielmann das Produkt zurück und erstattet den Kaufpreis. Fielmann-Nieder-
lassungsleiter Torsten Hamberger: „Nimm weniger, dann bekommst Du mehr, 
das ist die Fielmann-Maxime. Wir machen kleine Preise für Viele und nicht 
hohe für Wenige. Die Kunden danken es uns.“
Fielmann ist Optiker auf der Verbraucherseite. Immer wieder hat 
Fielmann verbraucherfreundliche Leistungen in die Branche eingeführt, die es 
vordem nicht gegeben hat: wie die Auswahl vieler tausend offen präsentierter 
Brillen, die Drei-Jahres-Garantie, die Geld-zurück-Garantie für Markenbrillen, 
die Nulltarif-Versicherung der HanseMerkur oder die Zufriedenheitsgarantie 
per Dankesbrief. Strikte Kundenorientierung brachte Fielmann an die Spitze. 
„Der Kunde bist Du“ lautet der Unternehmensleitsatz. Die geschulten Fiel-
mann-Augenoptiker sehen sich im Kunden, bemühen sich, seine Wünsche 
und Sehnsüchte zu erfüllen. Sie beraten ihn so, wie sie selbst beraten werden 
möchten, fair, freundlich, kompetent und stehen nicht unter dem Druck, 
dem Kunden teure Brillen aufschwatzen zu müssen. Sie finden für jeden die 
optimale Lösung, unabhängig vom Preis. Zum Nulltarif überprüfen die qua-
lifizierten Fielmann-Augenoptiker mit modernster Technologie die Sehstärke, 
kontrollieren den richtigen Sitz der Brille, nehmen Anpassungskorrekturen 
vor, ersetzen Schrauben und Nasenpads, reinigen Brillen im hygienischen  
Ultraschallbad. Fielmann-Niederlassungsleiter Torsten Hamberger: „Alles, 
was wir tun, tun wir für unsere Kunden. Ihre Zufriedenheit ist unser Erfolg.“

Fielmann in Ried
Hauptplatz 42
4910 Ried im Innkreis 
Telefon (07752) 26 72 50 
Fax (07752) 26 72 529
Öffnungszeiten:  
MO – FR 8:00 – 18:00 und SA 8:30 – 16:00

Hotel Ried
Griesgasse 4, 4910 Ried im Innkreis, Austria
Tel. +43 7752 / 22588, Fax +43 7752 / 22589
E-Mail: office@hotelried.at
www.hotelried.at

Die beste Adresse zum  
Wohlfühlen in Ried im Innkreis

Raiffeisenbank Ried i.I. | Friedrich-Thurner-Straße 14 | 4910 Ried im Innkreis | T 07752 84491

www.raiffeisen-ried.at
www.umbankenbesser.at
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Brauseminare und Führungen
Tel: +43 (0)7752 - 82017

www.rieder-bier.at

Stadtplan
Übersichtskarte 1  :  25.000

Stadtplan 1 :  10.000
Zentrumsplan 1 :  5.000

Fotos. Infos. News: www.facebook.com/riediminnkreis

www.ried.com

KIRCHENPLATZ
Der Kirchenplatz entstand erst 1783, 
nachdem der alte ummauerte Fried-
hof und die angrenzenden Hausgär-
ten aufgelassen worden waren.

23  Stadtpfarrkirche 
St. Peter und Paul

Die Pfarre Ried hat sich im 14. Jahr-
hundert von der Mutterpfarre Mehrn-
bach abgespalten. Der gotische Vor-
gängerbau ist noch im Turmunter- 
geschoss und an den Strebepfeilern 
des Presbyteriums erkennbar. Ihre 
heutige Gestalt erhielt die Pfarrkir- 
che St. Peter und Paul zwischen 1720 
und 1734. Der 73 m hohe Turm wurde 
nach der Sturmkatastrophe 1929 in 
die heutige Form gebracht. Das Inne-
re überrascht durch den weiten, ton-
nenüberwölbten Kapellensaal mit 
einheitlicher Stuckierung im Régen-
ce-Stil. Jede der acht Langhaus-Ka-
pellen war früher einer der ortsan-
sässigen Zünfte gewidmet, die auch 
für deren Ausstattung zuständig wa-
ren. Die Inneneinrichtung geht zum 
überwiegenden Teil auf das Wirken 
der Bildhauerfamilie Schwanthaler 
zurück. In der Elendkapelle beein-
druckt die Ölberggruppe, die Thomas 
Schwanthaler zugeschrieben wird. 
Im Kircheninnern und an der südli-
chen Außenwand ist eine große An-
zahl von bemerkenswerten Grabstei-
nen eingemauert.

68  MUSEUM 
Innviertler Volkskundehaus
und Sparkassen-Stadtsaal
Das Museum am Kirchenplatz bietet 
mit seinen umfangreichen Sammlun-
gen allen Kunstinteressierten einen 
guten Überblick von der Formenviel-
falt der Schwanthaler. Im Figurensaal 
sind Skulpturen aller Generationen 
und Stilepochen zu sehen. Im Foyer 
wird ein Videofilm (ca. 8 Minuten)  
über das Wirken der Schwanthaler 
in Ried angeboten. Die historische 
Entwicklung Rieds zeigt die Dauer-
ausstellung „Ried zwischen Bayern 
und Österreich”. Die volkskundlichen 
Sammlungen im 1. Stock gliedern sich 
in die Bereiche Handwerk, Trachten 
und Textilien, Schmuck und Gefäße.
Die Sammlung religiöser Volkskunst 
geht vor allem auf die Stiftung Pfarrer 
Veichtlbauers zurück und umfasst 
handgemalte Andachtsbilder, kost-
bare Reliquienkreuze und aufwändi- 
ge Klosterarbeiten ebenso wie die 
berühmte „Oberndorfer Krippe“, vor 
der im Jahr 1818 erstmals das „Stille-
Nacht-Lied“ erklang. In der Galerie 
der Stadt Ried sind vor allem Werke 
von Mitgliedern der Innviertler Künst-
lergilde ausgestellt.

Geöffnet: DI– FR 9–12 / 14–17 Uhr,  
SA 14–17 Uhr. Tel. +43 / (0)7752 / 901 
DW -301 und -302. 
Im angeschlossenen Sparkassen-
Stadtsaal finden Konzerte, Vorträge, 
Lesungen und Theateraufführungen 
statt. Museum und Veranstaltungs-
bereich sind barrierefrei! 

71  Stammhaus 
der Schwanthaler

1669 kaufte Thomas Schwanthaler 
die „halb gemauerte, halb hölzerne 
Behausung“ in der Priesterzeile. Das 
Haus war bis 1838 im Besitz der Bild-
hauerfamilie, die sich in fünf Genera-
tionen von Ried aus nach anderen 
Orten verzweigte (Wien, Krems, Pas-
sau, Gmunden) und in zwei weite- 
ren Generationen in München (Lud-
wig von Schwanthaler, Schöpfer der 
„Bavaria“) wirkte. Die bedeutends- 
ten Rieder Schwanthaler sind Tho- 
mas (1634–1707), Franz (1683–1762) 
und Johann Peter der Ältere (1720–
1795). Der Gedenkfries wurde anläss-
lich der Umbenennung der Priester-
zeile in Schwanthalergasse 1868 
angebracht. Zahlreiche Schwantha-
ler-Werke sind nicht nur in der Kirche 
von Ried, sondern auch in vielen 
Kirchen der Umgebung zu finden.

HAUPTPLATZ
Nach der vollständigen Zerstörung 
des alten Marktes Ried im Jahre  
1364 wurde die Neuanlage näher an 
die Burg herangerückt. Der stark 
längsgerichtete, leicht geschwunge-
ne Hauptplatz weist altbayerischen  
Saalcharakter auf, die Fassaden der 
Bürgerhäuser haben gerade Abschlüs-
se. Ihrer zum Teil noch gotischen oder 
frühbarocken Kernarchitektur wur- 
den im 19. Jahrhundert neue Fassa- 
den vorgeblendet. Optisch wird der 
Hauptplatz durch den Dietmarbrun- 
nen zweigeteilt. Der untere Bereich 
war stets Marktplatz. Hier befand sich 
bis 1872 ein frei stehendes Schran-
nengebäude für den Getreide-, Salz- 
und Leinwandhandel. Der Rieder  
Markt war in der Umgebung tonan-
gebend für die Preisgestaltung. Der 
Großhandel reichte bis Wien und 
Nürnberg. Jeden Dienstagvormittag 
findet hier der Grünmarkt statt.

78  Mauthaus
Im alten Maut- und Handelshaus, 
bekannt als „Schäfler’sches Kaffee-
haus“, nächtigte schon Maria Luise, 
die zweite Gemahlin Napoleons I.  
Eine Gedenktafel erinnert an ein his-
torisches Ereignis: Am 8. Oktober 1813 
wurde hier der „Rieder Vertrag“ unter-
zeichnet, mit dem König Max Joseph 
von Bayern das Bündnis mit Frankreich 
gelöst und sich der Allianz gegen 
Napoleon angeschlossen hatte.

29  Landrichterhaus (Postamt)
Das Postamt und dessen Vorgänger-
bau, früher das Amtsgebäude der 
Bezirkshauptmannschaft, fassen drei 
alte Bürgerhäuser zusammen. Die 
farbige Gestaltung durch den Rieder 
Wilhelm Traeger († 1980) betont diese 
Dreiheit wieder. Das ehem. Propst-
richterhaus (Hauptplatz 7) wurde 1780 
vom k. k. österreichischen Ärar über-
nommen. In diesem Haus hat Napo-
leon I. übernachtet. Einer Überliefe-
rung zufolge soll ein Attentat auf ihn 
knapp abgewendet worden sein.

76  Narrenfresko
Unter dem Erker beim Eingang des 
Hauses „Hauptplatz 10“ hat sich ein 
Scherzbild aus dem Jahr 1592 erhal-
ten: Zwei Narren umarmen einander, 
darüber der Schriftzug „Unnser sein 
Drey“. Wer ist wohl der Dritte? – Der 
Hinaufschauende.

2  Rathaus
Das ehemals gotische Rathaus wur- 
de 1653 vollständig umgebaut, die 
Fassade war damals mit Bildern und 
Sprüchen aus der Gründungssage 
geschmückt. Es beherbergte ein  
„Brotgewölbe“, in dem die ortsansäs-
sigen Bäcker abwechselnd ihr Brot 
feilboten, und ein öffentliches „Waag-
gewölbe“. Aus dem „Bürgerstübl“ 
wurde 1791 ein „anständiger Zivilar-
rest“. 1893 erhielt das Gebäude ein 
romantisches Gepräge, an das heute 
nur wenige Details (Turm, Portal) erin-
nern. Erhalten geblieben ist der Rats-
saal mit der Bürgermeistergalerie und 
kaiserlichen Porträts (Maria Theresia, 
Joseph II., Franz Joseph I.), die 
auf die historischen Ereignis-
se von 1779 (Friede von 
Teschen – das Innviertel 
kommt zu Österreich) 
und 1857 (Stadterhe-
bung) hinweisen.

72  Dietmarbrunnen
Der seinerzeitige Schöpfbrunnen ist 
1665 durch eine barocke Brunnenan-
lage ersetzt worden. Das steinerne 
Standbild Dietmar des Anhangers,  
des sagenhaften Ortsgründers, ist  
ein Werk des Rieder Bildhauers Veit 
Adam Vogl, eines Zeitgenossen Tho-
mas Schwanthalers. Die Gründungs-
sage basiert auf einem legendären 
Ereignis während des 3. Kreuzzuges 
(1189–1192). Der bäuerliche Bundschuh 
war als Ersatz für die im Kampf verlo-
rene Fahne entscheidend.

STELZHAMERPLATZ
Der Name des Platzes hat sich im 
Laufe der Jahrhunderte oftmals geän-
dert – „Am oberen Platz“ hieß es hier, 
dann ab 1626 „Tandlmarkt“ (nach den 
Kramläden an der Westseite), später 
„Theaterplatz“, als die profanierte 
gotische Spitalskirche (1892 abgebro-
chen) als Theater Verwendung fand, 
und zuletzt „Holzplatz“, ehe er 1911 
seine heutige Bezeichnung erhielt. 
Wo der Stelzhamerplatz heute in die 
Bahnhofstraße mündet, erhob sich  
bis 1812 ein mächtiger Rundturm – der 
so genannte Pulverturm. Das Haus 
„Stelzhamerplatz 18“ erinnert in sei- 
ner Schmalheit an die kleinen Kram- 
und Handwerkerläden, die sich an  
die westliche Befestigungsmauer 
anlehnten. Sie gehörten der Markt-
kammer und waren gegen einen Jah-
reszins vermietet. Um 1790 wurden 
diese Läden aufgelassen und die 
Parzellen verkauft.

70  Stelzhamer-Denkmal
Im Jahr 1911 wurde dem bedeutenden 
oberösterreichischen Dichter Franz 
Stelzhamer (1802–1874) ein Denk- 
mal gewidmet, das der Gmundner 
Bildhauer Anton Gerhart geschaffen 
hat. In Großpiesenham bei Pramet 
geboren, lebte Franz Stelzhamer von 
1845 bis 1851 in Ried und schrieb hier 
eines seiner Hauptwerke „D’ Ahnl“. 
Er ist auch der Verfasser der oberös-
terreichischen Landeshymne.

81  Altes Braugasthaus
Einst eine viel besuchte Gaststätte 
und ein bedeutendes Einkehrhaus  
für die vom Land einfahrenden Fuhr-
werke – vor allem an Markttagen  
und Bauernfeiertagen oder wenn es 
in Ried „a Hängats, a Rennats oder  
a Reitats“ (Hinrichtungen, Pferde-
rennen oder Reitvorführungen) gab.  
Auch Franz Stelzhamer soll hier ger- 
ne zu Gast gewesen sein.

69  Braunauer Tor
Lange Zeit war dieses Tor die alleini-
ge Westausfahrt. Das Braunauer Tor 
und das Schärdinger Tor sind als 
einzige Bauwerke der Befestigungs-
anlage erhalten. Das Linzer Tor wur- 
de im 19. Jahrhundert abgetragen. 
Die Marktmauer wurde bereits im 
Spanischen Erbfolgekrieg (1704) zer-
stört, die Wassergräben vor den To- 
ren und Mauern waren im 18. Jahr-
hundert zugeschüttet worden.

82  Hofmann-Haus
Das Haus „Rainerstraße 5“ war ein 
altes Weißbier-Wirtshaus mit der 
ältesten Fuhrwerksgerechtigkeit. Vor 
allem Salz aus Gmunden wurde von 
hier aus weiterverfrachtet.

83  Leinenweber-Zunfthaus
Seit 1488 im Besitz der „Bruderschaft 
der Weberzech“, war es dann bis 
1820 Zunft- und Beschauhaus des  
in Ried sehr stark vertretenen Lei-
nenweber-Handwerks.

11  Jahnturnhalle
1923 errichtet, dient sie neben dem 
„Turnverein Ried 1848“ auch der 
Öffentlichkeit als Saal für Großver-
anstaltungen. Sie steht auf der ehe-
maligen Mühlbachwiese, die schon 
ab 1904 als Turn- und Eislaufplatz 
beliebt war.

ROSSMARKT
Die seit dem 16. Jahrhundert ge-
bräuchliche Bezeichnung geht auf 
die ursprünglich hier abgehaltenen 
Pferdemärkte zurück. Auch gegen-
wärtig findet jeden Osterdienstag am 
Hauptplatz ein großer Pferdemarkt 
mit Festzug statt. Der Roßmarkt war 
einst an beiden Enden geschlossen. 
Nur ein kleines „Schläf-(Schlupf-)
türl“ – bei Nacht versperrt und bei 

Feindes- oder Seuchengefahr sogar 
zeitweise vermauert – stellte eine 
Gehverbindung zum westlichen Vor-
markt her. Die einzige Platzausfahrt 
war somit das Schärdinger Tor.

80  Brau- und Weißgerberhaus
(Roßmarkt 27)

Eine schöne Barockfassade vereint 
das Weißgerberhaus seit 1790 mit 
zwei schmalen Häusern. Eines besaß 
eine alte „Bräuergerechtigkeit“. Zu 
diesem Haus gehörte das Sudhaus 
am Zusammenfluss von Oberach und 
Breitsach. Es ist als Stammhaus der 
heutigen „Brauerei Ried“ anzusehen.

79  Marktrichterhaus 
 (Roßmarkt 29)
In dem ursprünglich als Soldaten-
haus bezeichneten und im späten 17. 
Jahrhundert von der Marktkammer 
erworbenen Gebäude wohnten zeit-
weise der Physikus (Arzt) und der 
Syndikus (Richter) des Marktes. Seit 
1979 ist in den Räumlichkeiten die 
Stadtbücherei untergebracht.

74  Schärdinger Tor
Neben dem Braunauer Tor ist es die 
zweite noch erhaltene Toranlage der 
alten Befestigung. Das „Erltor“ (nach 
den Erlen am Wassergraben) oder 
„Münsterer Tor“ bildete die einzige 
Ausfahrt nach Norden. Bis 1808 kon-
trollierten amtliche Torwächter, die 
im Obergeschoss wohnten, den Per-
sonen- und Warenverkehr.

24  Kapuzinerkloster
Seit 1641 gibt es den Orden der Kapu-
ziner in Ried. Kloster und Kirche 
wurden 1644 geweiht. Mit der Auf-
hebung des Klosters durch Joseph 
II. begann ein bewegtes Schicksal,
das während der Franzosenkriege
fast zur Sprengung der Kirche geführt 
hat. Das Gebäude wurde als Muniti-
onsmagazin und dann als Militärspi-
tal verwendet. Erst 1862 kamen die
Kapuziner wieder zurück. 2010 als
letztes Kapuzinerkloster in Oberös-
terreich aufgehoben.

8  Schloss – heute Krankenhaus
Die „Feste Ried“ war eine mittelal-
terliche Anlage. Im 12. Jahrhundert 
werden Herren „de Riede“ genannt. 
Um 1250 war die Burg im Eigentum  
der bayerischen Herzöge, die sie von 
Burggrafen (Pflegern) verwalten lie-
ßen. Die Befestigung wurde in den 
Kämpfen zwischen Bayern und Öster-
reich wiederholt zerstört, zuletzt im 
Spanischen Erbfolgekrieg im Jahre 
1704. Nach der Vereinigung des Inn-
viertels mit Österreich waren bis  
1849 das neu geschaffene Kreisamt 
und danach die Amtsräume der 
Bezirkshauptmannschaft im Schloss 
untergebracht. Seit 1902 ist es ein 
Krankenhaus, das 1912 als „Kaiser-
Franz-Josephs-Jubiläums-Spital“ das 
Öffentlichkeitsrecht erlangte. Im Jahr 
1954 wurde es an den Orden der Barm-
herzigen Schwestern verkauft, die das 
Krankenhaus in mehreren Etappen  
zur heutigen Größe und Leistungs-
fähigkeit ausgebaut haben.   

Besuchen Sie uns auf der 
Informationswebsite 
vom Tourismusverband Ried!
Unter  www.ried.com  finden sich im Internet 
die schönsten Seiten von Ried. Die Website 
informiert übersichtlich und umfassend über 
alles, was es über die Innviertler Bezirksstadt 
zu wissen gilt. Neben touristisch wichtigen 
Infos wie Übernachtungsmöglichkeiten, 
Gastronomiebetrieben und Sehenswürdig-
keiten listet die Seite auch sämtliche 
Veranstaltungen, Serviceeinrichtungen, 
Sportangebote und Handelsbetriebe 
der Stadt auf. Kunst und Kultur finden 
ebenso Platz wie Ausflugstipps in 
die Umgebung von Ried.

Stadtführungen und mehr!
Prospekte kostenlos anfordern!    

Tourismusverband Ried
Infocenter im Museum 
Innviertler Volkskundehaus
A-4910 Ried i. I., Kirchenplatz 13
Tel. +43 (0)7752 / 85 180
e-Mail: tourismus@ried.com  www.ried.com

ÖFFNUNGSZEITEN: 
DI–FR 9–12 Uhr / 14–17 Uhr, SA 14–17 Uhr

Auleiten 
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ruck (Entfernung ca. 13 km) ge-
langt man auf die Autobahn A 8. 
Der Hauptbahnhof der ÖBB liegt 
ca. 1,4 km entfernt.
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Grundstücksgröße    3.900 m2

Vier Baukörper    je 4 Wohnungen 
Anzahl der Wohnungen    16 Wohnungen 
Geplante Wohnungsgrößen    von 60 m2 bis 90 m2

Gesamte Wohnnutzfläche    1250 m2

Freistellplätze    24
Ausstattung  - Parkett, großformatige Keramik 

 - Badewanne und Dusche
 - Elektrische Raffstore
 - Raumhöhe 2,60 m
 - Großbalkone, Eigengärten mit 
    Terrasse    

Lageplan Auleiten 
Haus 1-4 
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Haus 1 - Top 1  
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ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 1
ERDGESCHOSS TOP 1 GRUNDRISS 31.08.20211:100

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

VK Haus 1 Top 1

Name Fläche

AR 3,27 m²

VORRAUM 9,53 m²

WOHNRAUM 34,69 m²

SCHLAFZIMMER 11,76 m²

BAD 6,93 m²

WC 2,07 m²

ZIMMER 9,62 m²

1 Wohnfläche 77,87 m²

TERRASSE 9,66 m²

AR T1 2,70 m²

AR T1 2,55 m²

GARTEN TOP 1 139,30 m²

LOGGIA 9,86 m²

3 Nebenflächen 164,06 m²

H1 TOP 1 241,93 m²
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ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!
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M  1 : 100
ERDGESCHOSS

VK Haus 1 Top 1

Name Fläche

AR 3,27 m²

VORRAUM 9,53 m²
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H1 TOP 1 241,93 m²
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ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Erdgeschoß
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Haus 1 - Top 2  
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ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 1
ERDGESCHOSS TOP 2 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 1 Top 2

Name Fläche

WOHNRAUM 31,05 m²

WC 2,03 m²

AR 5,24 m²

ZIMMER 10,14 m²

VORRAUM 13,17 m²

SCHLAFZIMMER 12,63 m²

BAD 7,90 m²

ZIMMER 10,03 m²

1 Wohnfläche 92,18 m²

TERRASSE 8,88 m²

AR T2 2,64 m²

AR T2 2,55 m²

GARTEN TOP 2 127,20 m²

LOGGIA 9,06 m²

3 Nebenflächen 150,34 m²

H1 TOP 2 242,52 m²

M  1 : 100
ERDGESCHOSS
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LOGGIA 9,06 m²
3 Nebenflächen 150,34 m²
H1 TOP 2 242,52 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Erdgeschoß

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

31,05 m²
WOHNRAUM
PARKETT

2,03 m²
WC
FLIESEN

5,24 m²
AR
FLIESEN

10,14 m²
ZIMMER
PARKETT

13,17 m²
VORRAUM
PARKETT

12,63 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

8,88 m²
TERRASSE
BPC

7,90 m²
BAD
FLIESEN
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2
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80
200

85
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85 20
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HK

120
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10,03 m²
ZIMMER
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BPC
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85

m

BALKONKANTE

HVVS
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200
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0
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0
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85 20
0
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200

HK

90 20
0

2,55 m²
AR T2
FLIESEN

EI₂30-C

STUK   +2,30 m
PH    ±0,00 m
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   +
2,

30
 m

PH
    

0,
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m 120
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+0,00
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Z
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0

15
0

127,20 m²
GARTEN TOP 2
RASEN

RIGOL

RI
GO

L

9,06 m²
LOGGIA
BPC

SV
UV

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 1
ERDGESCHOSS TOP 2 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 1 Top 2

Name Fläche

WOHNRAUM 31,05 m²

WC 2,03 m²

AR 5,24 m²

ZIMMER 10,14 m²

VORRAUM 13,17 m²

SCHLAFZIMMER 12,63 m²

BAD 7,90 m²

ZIMMER 10,03 m²

1 Wohnfläche 92,18 m²

TERRASSE 8,88 m²

AR T2 2,64 m²

AR T2 2,55 m²

GARTEN TOP 2 127,20 m²

LOGGIA 9,06 m²

3 Nebenflächen 150,34 m²

H1 TOP 2 242,52 m²

M  1 : 100
ERDGESCHOSS



SEITE 12

Haus 1 - Top 3  

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

BRÜSTUNG H=1.02m

LUFTRAUM

90 20
0

80
200

TOP 3

200
145

33
0

23
0

20
0

26
3

TO
P 

4

5,92 m²
VORRAUM
PARKETT

7,60 m²
BAD
FLIESEN

1,94 m²
WC
FLIESEN

4,80 m²
AR
FLIESEN

28,35 m²
WOHNRAUM
PARKETT

11,90 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

7,63 m²
BALKON
BPC

10,08 m²
LOGGIA
BPC

20
0 59

140
100

120
145
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145

GLAS-OL PH=+2,15, 
STUK=DUK
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Wtr
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200
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0
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+
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=
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K

HV
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200

2,64 m²
AR T3
FLIESEN

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

PUFFER

STUK   +5,35 m
PH    +3,05m m

EI
₂30

-C

EI
₂30

-C

EI₂30-C

17 STG. 17,94/28,00

+3,05

WM

GLASVORDACH (VSG)

LEERROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

85
200

TRENNWAND 
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UV

BRANDRAUCHENTLÜFTUNG
Lüftungsquerschn. mind. 1,0m²

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 1
OBERGESCHOSS TOP 3 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 1 Top 3

Name Fläche

VK Haus 1 Top 3

Name Fläche

VORRAUM 5,92 m²

BAD 7,60 m²

WC 1,94 m²

AR 4,80 m²

WOHNRAUM 28,35 m²

SCHLAFZIMMER 11,90 m²

1 Wohnfläche 60,49 m²

BALKON 7,63 m²

LOGGIA 10,08 m²

AR T3 2,64 m²

3 Nebenflächen 20,36 m²

H1 TOP 3 80,85 m²M  1 : 100
OBERGESCHOSS

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

BRÜSTUNG H=1.02m

LUFTRAUM

90 20
0

80
200

TOP 3

200
145

33
0

23
0

20
0

26
3

TO
P 

4

5,92 m²
VORRAUM
PARKETT

7,60 m²
BAD
FLIESEN

1,94 m²
WC
FLIESEN

4,80 m²
AR
FLIESEN

28,35 m²
WOHNRAUM
PARKETT

11,90 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

7,63 m²
BALKON
BPC

10,08 m²
LOGGIA
BPC

20
0 59

140
100

120
145

120
145

GLAS-OL PH=+2,15, 
STUK=DUK
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70x140
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145
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+3,07

+3,05

STUK   +5,65 m
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EI
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GULLY

BRÜSTUNG + GLASGEL. H=1.02m
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90 20
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Wtr
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200
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0

HK
WM
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H=
+
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ST
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=
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HV

90
200

2,64 m²
AR T3
FLIESEN

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

PUFFER

STUK   +5,35 m
PH    +3,05m m

EI
₂30

-C

EI
₂30

-C

EI₂30-C

17 STG. 17,94/28,00

+3,05

WM

GLASVORDACH (VSG)

LEERROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

85
200

TRENNWAND 
AUF ESTRICH

RIGOL

GL
AS
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EM

EN
T

GL
AS

EL
EM

EN
T

SV
UV

BRANDRAUCHENTLÜFTUNG
Lüftungsquerschn. mind. 1,0m²

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 1
OBERGESCHOSS TOP 3 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 1 Top 3

Name Fläche

VK Haus 1 Top 3

Name Fläche

VORRAUM 5,92 m²

BAD 7,60 m²

WC 1,94 m²

AR 4,80 m²

WOHNRAUM 28,35 m²

SCHLAFZIMMER 11,90 m²

1 Wohnfläche 60,49 m²

BALKON 7,63 m²

LOGGIA 10,08 m²

AR T3 2,64 m²

3 Nebenflächen 20,36 m²

H1 TOP 3 80,85 m²M  1 : 100
OBERGESCHOSS

VORRAUM 5,92 m²
BAD 7,60 m²
WC 1,94 m²
AR 4,80 m²
WOHNRAUM 28,35 m²
SCHLAFZIMMER 11,90 m²
1 Wohnfläche 60,49 m²

BALKON 7,63 m²
LOGGIA 10,08 m²
AR T3 2,64 m²
3 Nebenflächen 20,36 m²
H1 TOP 3 80,85 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Obergeschoß



SEITE 13

Haus 1 - Top 4  

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4
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3

TO
P 

4

2,03 m²
WC
FLIESEN

13,08 m²
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AR
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ZIMMER
PARKETT

7,90 m²
BAD
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7,93 m²
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14,44 m²
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LOGGIA
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ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 1
OBERGESCHOSS TOP 4 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 1 Top 4

Name Fläche

VK Haus 1 Top 4

Name Fläche

WC 2,03 m²

VORRAUM 13,08 m²

WOHNRAUM 32,67 m²

AR 5,04 m²

ZIMMER 12,49 m²

BAD 7,90 m²

SCHLAFZIMMER 14,44 m²

1 Wohnfläche 87,64 m²

BALKON 7,93 m²

LOGGIA 10,26 m²

AR T4 2,60 m²

3 Nebenflächen 20,79 m²

H1 TOP 4 108,43 m²M  1 : 100
OBERGESCHOSS

WC 2,03 m²
VORRAUM 13,08 m²
WOHNRAUM 32,67 m²
AR 5,04 m²
ZIMMER 12,49 m²
BAD 7,90 m²
SCHLAFZIMMER 14,44 m²
1 Wohnfläche 87,64 m²

BALKON 7,93 m²
LOGGIA 10,26 m²
AR T4 2,60 m²
3 Nebenflächen 20,79 m²
H1 TOP 4 108,43 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Obergeschoß

N
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D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.
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ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 1
OBERGESCHOSS TOP 4 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 1 Top 4

Name Fläche

VK Haus 1 Top 4

Name Fläche

WC 2,03 m²

VORRAUM 13,08 m²

WOHNRAUM 32,67 m²

AR 5,04 m²

ZIMMER 12,49 m²

BAD 7,90 m²

SCHLAFZIMMER 14,44 m²

1 Wohnfläche 87,64 m²

BALKON 7,93 m²

LOGGIA 10,26 m²

AR T4 2,60 m²

3 Nebenflächen 20,79 m²

H1 TOP 4 108,43 m²
M  1 : 100
OBERGESCHOSS
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Haus 2 - Top 1  
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HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

3,27 m²
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FLIESEN

9,54 m²
VORRAUM
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SCHLAFZIMMER
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BAD
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BRÜSTUNG H=1.02m

LUFTRAUM

90 20
0

85
200

TOP 3

20
0

25
8

TO
P 

4 DACHAUSSTIEG 
70x140

EI₂30

EI
₂30

VS
S 

10
cm

90 20
0

90
200

90
200

90
200

3,60 m²
AR T1
FLIESEN

EI
₂30

-C

EI
₂30

-C

EI₂30-C

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
44991111  TTuummeellttsshhaamm//  RRiieedd  ii..  II..  

TTeelleeffoonn::          0077775522  //  8855  888855  -- 00
TTeelleeffaaxx::    0077775522  //  8855  888855  -- 110000
ooffffiiccee@@aarreevv..aatt        wwwwww..aarreevv..aatt

VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 2
ERDGESCHOSS TOP 1 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 2 Top 1

Name Fläche

VK Haus 2 Top 1

Name Fläche

AR 3,27 m²

VORRAUM 9,54 m²

WOHNRAUM 34,69 m²

SCHLAFZIMMER 11,67 m²

BAD 7,03 m²

WC 2,07 m²

ZIMMER 9,61 m²

1 Wohnfläche 77,87 m²

TERRASSE 9,52 m²

AR T1 2,60 m²

AR T1 3,60 m²

GARTEN TOP 1 146,17 m²

LOGGIA 9,97 m²

3 Nebenflächen 171,86 m²

H2 TOP 1 249,73 m²

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

M  1 : 100
OBERGESCHOSS

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

3,27 m²
AR
FLIESEN

9,54 m²
VORRAUM
PARKETT

34,69 m²
WOHNRAUM
PARKETT

11,67 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

7,03 m²
BAD
FLIESEN

2,07 m²
WC
FLIESEN

TOP 1

TO
P 

2

90
200

90
200

120
145

120
145

33
0

23
0

LUFTRAUM

120
145

9,52 m²
TERRASSE
BPC

2,60 m²
AR T1
BPC

WM

WM

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

0,
85

m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

0,
85

m
ST

UK
   +

2,
30

 m
PH

    
0,

85
m

10
0

24
9

EI₂30

EI
₂30

+0,02

+0,00

SI
CH

TS
CH

UT
Z

BALKONKANTE

VS
S 

10
cm

90
200

85
200

85
200

HK

GL
AS

-O
L 

PH
=

+
2,

15
, 

ST
UK

=
DU

K

HV

9,61 m²
ZIMMER
PARKETT

85 20
0

HK

EI₂30-C

90 20
0

STUK   +2,30 m
PH    ±0,00 m

80
200

80
200

EVTL. LIFT
SCHACHTM. 

1,80/1,65

17 STG. 17,94/28,00

140
100

ST
UK

   +
2,

10
 m

PH
    

+
1,

10
m

EI
₂30

-C

+0,00

TRENNWAND AUF 
ESTRICH

85
200

+0,00

90 20
0

146,17 m²
GARTEN TOP 1
RASEN

POSTKÄSTEN

RIGOL

RIGOL

RI
GO

L

9,97 m²
LOGGIA
BPC

SV
UV

PUTZKANTE
+0,00

Wtr.

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

BÖSCHUNG

PALISADEN

PALISADEN

BRÜSTUNG H=1.02m

LUFTRAUM

90 20
0

85
200

TOP 3

20
0

25
8

TO
P 

4 DACHAUSSTIEG 
70x140

EI₂30

EI
₂30

VS
S 

10
cm

90 20
0

90
200

90
200

90
200

3,60 m²
AR T1
FLIESEN

EI
₂30

-C

EI
₂30

-C

EI₂30-C

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
44991111  TTuummeellttsshhaamm//  RRiieedd  ii..  II..  

TTeelleeffoonn::          0077775522  //  8855  888855  -- 00
TTeelleeffaaxx::    0077775522  //  8855  888855  -- 110000
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 2
ERDGESCHOSS TOP 1 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 2 Top 1

Name Fläche

VK Haus 2 Top 1

Name Fläche

AR 3,27 m²

VORRAUM 9,54 m²

WOHNRAUM 34,69 m²

SCHLAFZIMMER 11,67 m²

BAD 7,03 m²

WC 2,07 m²

ZIMMER 9,61 m²

1 Wohnfläche 77,87 m²

TERRASSE 9,52 m²

AR T1 2,60 m²

AR T1 3,60 m²

GARTEN TOP 1 146,17 m²

LOGGIA 9,97 m²

3 Nebenflächen 171,86 m²

H2 TOP 1 249,73 m²

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

M  1 : 100
OBERGESCHOSS

AR 3,27 m²
VORRAUM 9,54 m²
WOHNRAUM 34,69 m²
SCHLAFZIMMER 11,67 m²
BAD 7,03 m²
WC 2,07 m²
ZIMMER 9,61 m²
1 Wohnfläche 77,87 m²

TERRASSE 9,52 m²
AR T1 2,60 m²
AR T1 3,60 m²
GARTEN TOP 1 146,17 m²
LOGGIA 9,97 m²
3 Nebenflächen 171,86 m²
H2 TOP 1 249,73 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Erdgeschoß



SEITE 15

Haus 2 - Top 2  

31,24 m²
WOHNRAUM
PARKETT

2,03 m²
WC
FLIESEN

5,23 m²
AR
FLIESEN

7,97 m²
BAD
FLIESEN

13,17 m²
VORRAUM
PARKETT

14,62 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

8,88 m²
TERRASSE
BPC

TO
P 

2

90
200

85
200

85
200

120
145

9,97 m²
ZIMMER
PARKETT

2,64 m²
AR T2
BPC

WM

WMTRENNWAND AUF 
ESTRICH80

200

120
145

ST
UK

   +
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30
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PH
    

0,
85

m

ST
UK
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PH
    

0,
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m
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0
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9
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+0,00
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ST
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0,
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m

BALKONKANTE

BALKONKANTE

VS
S 

10
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90
200

33
0

23
0

85
200

HV

85
200

85 20
0

80
200

HK

90 20
0

5,32 m²
AR T2
FLIESEN

EI₂30-C

STUK   +2,35 m
PH    ±0,00 m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

0,
85

m120
145

80
200

SI
CH

TS
CH

UT
Z

TRENNWAND AUF 
ESTRICH

GLASVORDACH (VSG)
1,50x4,30m

+0,00

HK

HV

GL
AS

-O
L 

PH
=

+
2,

15
, 

ST
UK

=
DU

K

10
0
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0

90,57 m²
GARTEN TOP 2
RASEN

KAMIN
GASFANG

GAS

PUFFER

RIGOL RIGOL

RIGOL

RIGOL

RI
GO

L
11

5 51

9,06 m²
LOGGIA
BPC

SV
UV

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

+0,00

+0,00

+0,00

+456,00 ü.A.

Wtr.

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
44991111  TTuummeellttsshhaamm//  RRiieedd  ii..  II..  

TTeelleeffoonn::          0077775522  //  8855  888855  -- 00
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 2
ERDGESCHOSS TOP 2 GRUNDRISS 31.08.20211:100

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

VK Haus 2 Top 2

Name Fläche

VK Haus 2 Top 2

Name Fläche

WOHNRAUM 31,24 m²

WC 2,03 m²

AR 5,23 m²

BAD 7,97 m²

VORRAUM 13,17 m²

SCHLAFZIMMER 14,62 m²

ZIMMER 9,97 m²

1 Wohnfläche 84,22 m²

TERRASSE 8,88 m²

AR T2 2,64 m²

AR T2 5,32 m²

GARTEN TOP 2 90,57 m²

LOGGIA 9,06 m²

3 Nebenflächen 116,47 m²

H2 TOP 2 200,69 m²

WOHNRAUM 31,24 m²
WC 2,03 m²
AR 5,23 m²
BAD 7,97 m²
VORRAUM 13,17 m²
SCHLAFZIMMER 14,62 m²
ZIMMER 9,97 m²
1 Wohnfläche 84,22 m²

TERRASSE 8,88 m²
AR T2 2,64 m²
AR T2 5,32 m²
GARTEN TOP 2 90,57 m²
LOGGIA 9,06 m²
3 Nebenflächen 116,47 m²
H2 TOP 2 116,47 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Erdgeschoß

31,24 m²
WOHNRAUM
PARKETT

2,03 m²
WC
FLIESEN

5,23 m²
AR
FLIESEN

7,97 m²
BAD
FLIESEN

13,17 m²
VORRAUM
PARKETT

14,62 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

8,88 m²
TERRASSE
BPC
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P 

2
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200

85
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200
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145

9,97 m²
ZIMMER
PARKETT

2,64 m²
AR T2
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0,
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30
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m
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0
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9
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+0,00
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SI
CH
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Z

ST
UK

   +
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PH
    

0,
85

m

BALKONKANTE

BALKONKANTE

VS
S 

10
cm

90
200

33
0

23
0

85
200

HV

85
200

85 20
0

80
200

HK

90 20
0

5,32 m²
AR T2
FLIESEN

EI₂30-C

STUK   +2,35 m
PH    ±0,00 m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

0,
85

m120
145

80
200

SI
CH

TS
CH

UT
Z

TRENNWAND AUF 
ESTRICH

GLASVORDACH (VSG)
1,50x4,30m

+0,00

HK

HV
GL

AS
-O

L 
PH

=
+

2,
15

, 
ST

UK
=

DU
K

10
0

20
0

90,57 m²
GARTEN TOP 2
RASEN

KAMIN
GASFANG

GAS

PUFFER

RIGOL RIGOL

RIGOL

RIGOL

RI
GO

L
11

5 51

9,06 m²
LOGGIA
BPC

SV
UV

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

+0,00

+0,00

+0,00

+456,00 ü.A.

Wtr.

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 2
ERDGESCHOSS TOP 2 GRUNDRISS 31.08.20211:100

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

VK Haus 2 Top 2

Name Fläche

VK Haus 2 Top 2

Name Fläche

WOHNRAUM 31,24 m²

WC 2,03 m²

AR 5,23 m²

BAD 7,97 m²

VORRAUM 13,17 m²

SCHLAFZIMMER 14,62 m²

ZIMMER 9,97 m²

1 Wohnfläche 84,22 m²

TERRASSE 8,88 m²

AR T2 2,64 m²

AR T2 5,32 m²

GARTEN TOP 2 90,57 m²

LOGGIA 9,06 m²

3 Nebenflächen 116,47 m²

H2 TOP 2 200,69 m²



SEITE 16

Haus 2 - Top 3  

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

BRÜSTUNG H=1.02m

LUFTRAUM

90 20
0

85
200

TOP 3

200
145

33
0

23
0

20
0

25
8

TO
P 

4

7,46 m²
VORRAUM
PARKETT 7,30 m²

BAD
FLIESEN

2,03 m²
WC
FLIESEN

3,54 m²
AR
FLIESEN

25,61 m²
WOHNRAUM
PARKETT

13,09 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

7,58 m²
BALKON
BPC

10,00 m²
LOGGIA
BPC

140
100

120
145

120
145

DACHAUSSTIEG 
70x140

120
145

DACHKANTE

ST
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m
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BRÜSTUNG H=1.02m
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0
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PH
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+
2,

15
, 

ST
UK

=
DU

K

90
200

3,37 m²
AR T3
FLIESEN

STUK   +5,35 m
PH    +3,05 m

EI
₂30

-C

EI
₂30

-C

EI₂30-C

17 STG. 17,94/28,00

LEHRROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

+3,05

WM

GLASVORDACH (VSG)

HV

HK

TRENNWAND AUF ESTRICH

LEHRROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

90
200

RIGOL

GL
AS

EL
EM

EN
T

GL
AS

EL
EM

EN
T

SV
UV

BRANDRAUCHENTLÜFTUNG
Lüftungsquerschn. mind. 1,0m²

GULLY

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
44991111  TTuummeellttsshhaamm//  RRiieedd  ii..  II..  

TTeelleeffoonn::          0077775522  //  8855  888855  -- 00
TTeelleeffaaxx::    0077775522  //  8855  888855  -- 110000
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 2
OBERGESCHOSS TOP 3 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 2 Top 3

Name Fläche

VK Haus 2 Top 3

Name Fläche

VORRAUM 7,46 m²

BAD 7,30 m²

WC 2,03 m²

AR 3,54 m²

WOHNRAUM 25,61 m²

SCHLAFZIMMER 13,09 m²

1 Wohnfläche 59,03 m²

BALKON 7,58 m²

LOGGIA 10,00 m²

AR T3 3,37 m²

3 Nebenflächen 20,95 m²

H2 TOP 3 79,98 m²
M  1 : 100
OBERGESCHOSS

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

BRÜSTUNG H=1.02m

LUFTRAUM

90 20
0

85
200

TOP 3

200
145

33
0

23
0

20
0

25
8

TO
P 

4

7,46 m²
VORRAUM
PARKETT 7,30 m²

BAD
FLIESEN

2,03 m²
WC
FLIESEN

3,54 m²
AR
FLIESEN

25,61 m²
WOHNRAUM
PARKETT

13,09 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

7,58 m²
BALKON
BPC

10,00 m²
LOGGIA
BPC

140
100

120
145

120
145

DACHAUSSTIEG 
70x140

120
145

DACHKANTE
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BRÜSTUNG H=1.02m

VS
S 

10
cm

90 20
0
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90 20
0

WM
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PH
=

+
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15
, 

ST
UK

=
DU

K

90
200

3,37 m²
AR T3
FLIESEN

STUK   +5,35 m
PH    +3,05 m

EI
₂30

-C

EI
₂30

-C

EI₂30-C

17 STG. 17,94/28,00

LEHRROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

+3,05

WM

GLASVORDACH (VSG)

HV

HK

TRENNWAND AUF ESTRICH

LEHRROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

90
200

RIGOL

GL
AS

EL
EM

EN
T

GL
AS

EL
EM

EN
T

SV
UV

BRANDRAUCHENTLÜFTUNG
Lüftungsquerschn. mind. 1,0m²

GULLY

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 2
OBERGESCHOSS TOP 3 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 2 Top 3

Name Fläche

VK Haus 2 Top 3

Name Fläche

VORRAUM 7,46 m²

BAD 7,30 m²

WC 2,03 m²

AR 3,54 m²

WOHNRAUM 25,61 m²

SCHLAFZIMMER 13,09 m²

1 Wohnfläche 59,03 m²

BALKON 7,58 m²

LOGGIA 10,00 m²

AR T3 3,37 m²

3 Nebenflächen 20,95 m²

H2 TOP 3 79,98 m²
M  1 : 100
OBERGESCHOSS

VORRAUM 7,46 m²
BAD 7,30 m²
WC 2,03 m²
AR 3,54 m²
WOHNRAUM 25,61 m²
SCHLAFZIMMER 13,09 m²
1 Wohnfläche 59,03 m²

BALKON 7,58 m²
LOGGIA 10,00 m²
AR T3 3,37 m²
3 Nebenflächen 20,95 m²
H2 TOP 3 79,98 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Obergeschoß



SEITE 17

Haus 2 - Top 4  

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ
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FAHRRÄDER
H3 + H4
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STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 2
OBERGESCHOSS TOP 4 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 2 Top 4

Name Fläche

VK Haus 2 Top 4

Name Fläche

WC 2,03 m²

VORRAUM 13,07 m²

WOHNRAUM 33,05 m²

AR 5,05 m²

ZIMMER 11,85 m²

BAD 7,90 m²

SCHLAFZIMMER 14,62 m²

1 Wohnfläche 87,57 m²

BALKON 7,91 m²

LOGGIA 10,17 m²

AR T4 3,60 m²

3 Nebenflächen 21,67 m²

H2 TOP 4 109,24 m²
M  1 : 100
OBERGESCHOSS

WC 2,03 m²
VORRAUM 13,07 m²
WOHNRAUM 33,05 m²
AR 5,05 m²
ZIMMER 11,85 m²
BAD 7,90 m²
SCHLAFZIMMER 14,62 m²
1 Wohnfläche 87,57 m²

BALKON 7,91 m²
LOGGIA 10,17 m²
AR T4 3,60 m²
3 Nebenflächen 21,67 m²
H2 TOP 4 109,24 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Obergeschoß

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

85
200

85 20
0

80
200

85
200
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200
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90 20
0

33
0

23
0

249
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20
0

25
8
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4

2,03 m²
WC
FLIESEN

13,07 m²
VORRAUM
PARKETT

33,05 m²
WOHNRAUM
PARKETT

5,05 m²
AR
FLIESEN

11,85 m²
ZIMMER
PARKETT

7,90 m²
BAD
FLIESEN

7,91 m²
BALKON
BPC

14,62 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

10,17 m²
LOGGIA
BPC
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DACHKANTE

DACHAUSSTIEG 
70x140

ST
UK

   +
5,

15
 m

PH
    

+
4,

15
m

+3,05

STUK   +5,35 m
PH    +3,90m

EI
₂30

BRÜSTUNG H=1.02m

VS
S 

10
cm

90 20
0

90
200

80
200

WM

90
200

3,60 m²
AR T4
FLIESEN

GL
AS

EL
EM

EN
T

STUK   +5,35 m
PH    +3,05 m

EI
₂30

-C

EI₂30-C

WM

GLASVORDACH (VSG)

HK

HV

TRENNWAND AUF ESTRICH

120
145

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m210

145

RIGOL

RIGOL

KAMIN
GASFANG

GL
AS

EL
EM

EN
T

SV
UV

SV
UV

GULLY

HV

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 2
OBERGESCHOSS TOP 4 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 2 Top 4

Name Fläche

VK Haus 2 Top 4

Name Fläche

WC 2,03 m²

VORRAUM 13,07 m²

WOHNRAUM 33,05 m²

AR 5,05 m²

ZIMMER 11,85 m²

BAD 7,90 m²

SCHLAFZIMMER 14,62 m²

1 Wohnfläche 87,57 m²

BALKON 7,91 m²

LOGGIA 10,17 m²

AR T4 3,60 m²

3 Nebenflächen 21,67 m²

H2 TOP 4 109,24 m²
M  1 : 100
OBERGESCHOSS



SEITE 18

Haus 3 - Top 1  
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HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

3,27 m²
AR
FLIESEN

9,54 m²
VORRAUM
PARKETT

34,69 m²
WOHNRAUM
PARKETT

11,67 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

7,03 m²
BAD
FLIESEN

2,07 m²
WC
FLIESEN
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ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 3
ERDGESCHOSS TOP 1 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 3 Top 1

Name Fläche

VK Haus 3 Top 1

Name Fläche

AR 3,27 m²

VORRAUM 9,54 m²

WOHNRAUM 34,69 m²

SCHLAFZIMMER 11,67 m²

BAD 7,03 m²

WC 2,07 m²

ZIMMER 9,61 m²

1 Wohnfläche 77,88 m²

TERRASSE 9,63 m²

AR T1 2,64 m²

AR T1 3,60 m²

GARTEN TOP 1 92,18 m²

LOGGIA 9,90 m²

3 Nebenflächen 117,94 m²

H3 TOP 1 195,82 m²

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

M  1 : 100
OBERGESCHOSS

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

3,27 m²
AR
FLIESEN

9,54 m²
VORRAUM
PARKETT

34,69 m²
WOHNRAUM
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ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 3
ERDGESCHOSS TOP 1 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 3 Top 1

Name Fläche

VK Haus 3 Top 1

Name Fläche

AR 3,27 m²

VORRAUM 9,54 m²

WOHNRAUM 34,69 m²

SCHLAFZIMMER 11,67 m²

BAD 7,03 m²

WC 2,07 m²

ZIMMER 9,61 m²

1 Wohnfläche 77,88 m²

TERRASSE 9,63 m²

AR T1 2,64 m²

AR T1 3,60 m²

GARTEN TOP 1 92,18 m²

LOGGIA 9,90 m²

3 Nebenflächen 117,94 m²

H3 TOP 1 195,82 m²

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

M  1 : 100
OBERGESCHOSS

AR 3,27 m²
VORRAUM 9,54 m²
WOHNRAUM 34,69 m²
SCHLAFZIMMER 11,67 m²
BAD 7,03 m²
WC 2,07 m²
ZIMMER 9,61 m²
1 Wohnfläche 77,88 m²

TERRASSE 9,63 m²
AR T1 2,64 m²
AR T1 3,60 m²
GARTEN TOP 1 92,18 m²
LOGGIA 9,90 m²
3 Nebenflächen 117,94 m²
H3 TOP 1 195,82 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Erdgeschoß



SEITE 19

Haus 3 - Top 2  
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HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.
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VORRAUM
PARKETT

14,62 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

8,87 m²
TERRASSE
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ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 3
ERDGESCHOSS TOP 2 GRUNDRISS 31.08.2021

VK Haus 3 Top 2

Name Fläche

VK Haus 3 Top 2

Name Fläche

WOHNRAUM 31,24 m²

WC 2,03 m²

AR 5,23 m²

BAD 7,98 m²

VORRAUM 13,17 m²

SCHLAFZIMMER 14,62 m²

ZIMMER 9,98 m²

1 Wohnfläche 84,25 m²

TERRASSE 8,87 m²

AR T2 2,68 m²

AR T2 5,32 m²

GARTEN TOP 2 122,33 m²

LOGGIA 9,06 m²

3 Nebenflächen 148,26 m²

H3 TOP 2 232,51 m²

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

WOHNRAUM 31,24 m²
WC 2,03 m²
AR 5,23 m²
BAD 7,98 m²
VORRAUM 13,17 m²
SCHLAFZIMMER 14,62 m²
ZIMMER 9,98 m²
1 Wohnfläche 84,25 m²

TERRASSE 8,87 m²
AR T2 2,68 m²
AR T2 5,32 m²
GARTEN TOP 2 122,33 m²
LOGGIA 9,06 m²
3 Nebenflächen 148,26 m²
H3 TOP 2 232,51 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Erdgeschoß

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

31,24 m²
WOHNRAUM
PARKETT
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FLIESEN
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SCHLAFZIMMER
PARKETT

8,87 m²
TERRASSE
BPC

TO
P 

2

90
200

85
200

85
200

LUFTRAUM

120
145

9,98 m²
ZIMMER
PARKETT

2,68 m²
AR T2
BPC

WM

WM
TRENNWAND AUF ESTRICH

80
200

120
145

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

0,
85

m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

0,
85

m

10
0

24
9

EI
₂30

+0,02

+0,00

210
145

SI
CH

TS
CH

UT
Z

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

0,
85

m

BALKONKANTE

HV VS
S 

10
cm

90
200

33
0

23
0

85
200

85
200

85 20
0

80
200

HK

90 20
0

5,32 m²
AR T2
FLIESEN

STUK   +2,30 m
PH    ±0,00 m

STUK   +2,30 m
PH    ±0,00 m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

0,
85

m120
145

80
200

SI
CH

TS
CH

UT
Z

TRENNWAND AUF ESTRICH

EI₂30-C

GLASVORDACH (VSG)
1,50x4,30m

+0,00

122,33 m²
GARTEN TOP 2
RASEN

GL
AS

-O
L 

PH
=

+
2,

15
, 

ST
UK

=
DU

K

Wtr.GAS

PUFFER

KAMIN
GASFANG

HK

HV

10
0

20
0

11
5 51

9,06 m²
LOGGIA
BPC RI

GO
L

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

RIGOL
RIGOL

SV
UV

+0,00

RIGOL

RIGOL

+456,70 ü.A.

BÖSCHUNG

PALISADEN

PALISADEN

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 3
ERDGESCHOSS TOP 2 GRUNDRISS 31.08.2021

VK Haus 3 Top 2

Name Fläche

VK Haus 3 Top 2

Name Fläche

WOHNRAUM 31,24 m²

WC 2,03 m²

AR 5,23 m²

BAD 7,98 m²

VORRAUM 13,17 m²

SCHLAFZIMMER 14,62 m²

ZIMMER 9,98 m²

1 Wohnfläche 84,25 m²

TERRASSE 8,87 m²

AR T2 2,68 m²

AR T2 5,32 m²

GARTEN TOP 2 122,33 m²

LOGGIA 9,06 m²

3 Nebenflächen 148,26 m²

H3 TOP 2 232,51 m²

M  1 : 100
ERDGESCHOSS



SEITE 20

Haus 3 - Top 3  

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

BRÜSTUNG H=1.02m

LUFTRAUM
200
145

33
0

23
0

20
0

25
8

TO
P 

4

7,46 m²
VORRAUM
PARKETT 7,10 m²

BAD
FLIESEN

2,03 m²
WC
FLIESEN

3,54 m²
AR
FLIESEN

25,61 m²
WOHNRAUM
PARKETT

13,09 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

9,99 m²
LOGGIA
BPC

140
100

120
145

120
145

DACHAUSSTIEG 
70x140

120
145

DACHKANTE

ST
UK

   +
5,

15
 m

PH
    

+
4,

15
m

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m

ST
UK

   +
4,

17
 m

PH
    

1,
26

m
 ü.

 F
FO

K 
(P

OD
ES

T)

+3,05

EI
₂30

BRÜSTUNG H=1.02m

VS
S 

10
cm

90 20
0

90
200

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

STUK   +5,35 m
PH    +3,05 m

EI₂30-C

17 STG. 17,94/28,00

LEHRROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

+3,05

WM

90 20
0

85
200

TOP 3
EI₂30

85
200

80
200

90 20
0

WM

EI
₂30

-C

HV

HK

TRENNWAND AUF ESTRICH

90
200

90
200

EI
₂30

-C
GL

AS
-O

L 
PH

=
+

2,
15

, 
ST

UK
=

DU
K

LEHRROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

+3,07

3,37 m²
AR T3
FLIESEN

EI
₂30

-C 90
200

RIGOL

7,60 m²
BALKON
BPC

GL
AS

EL
EM

EN
T

GL
AS

EL
EM

EN
T

SV
UV

GULLY

85
200

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 3
OBERGESCHOSS TOP 3 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 3 Top 3

Name Fläche

VK Haus 3 Top 3

Name Fläche

VORRAUM 7,46 m²

BAD 7,10 m²

WC 2,03 m²

AR 3,54 m²

WOHNRAUM 25,61 m²

SCHLAFZIMMER 13,09 m²

1 Wohnfläche 58,84 m²

LOGGIA 9,99 m²

AR T3 3,37 m²

BALKON 7,60 m²

3 Nebenflächen 20,96 m²

H3 TOP 3 79,80 m²

M  1 : 100
OBERGESCHOSS

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

BRÜSTUNG H=1.02m

LUFTRAUM
200
145

33
0

23
0

20
0

25
8

TO
P 

4

7,46 m²
VORRAUM
PARKETT 7,10 m²

BAD
FLIESEN

2,03 m²
WC
FLIESEN

3,54 m²
AR
FLIESEN

25,61 m²
WOHNRAUM
PARKETT

13,09 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

9,99 m²
LOGGIA
BPC

140
100

120
145

120
145

DACHAUSSTIEG 
70x140

120
145

DACHKANTE

ST
UK

   +
5,

15
 m

PH
    

+
4,

15
m

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m

ST
UK

   +
4,

17
 m

PH
    

1,
26

m
 ü.

 F
FO

K 
(P

OD
ES

T)

+3,05

EI
₂30

BRÜSTUNG H=1.02m

VS
S 

10
cm

90 20
0

90
200

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

STUK   +5,35 m
PH    +3,05 m

EI₂30-C

17 STG. 17,94/28,00

LEHRROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

+3,05

WM

90 20
0

85
200

TOP 3
EI₂30

85
200

80
200

90 20
0

WM

EI
₂30

-C

HV

HK

TRENNWAND AUF ESTRICH

90
200

90
200

EI
₂30

-C
GL

AS
-O

L 
PH

=
+

2,
15

, 
ST

UK
=

DU
K

LEHRROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

+3,07

3,37 m²
AR T3
FLIESEN

EI
₂30

-C 90
200

RIGOL

7,60 m²
BALKON
BPC

GL
AS

EL
EM

EN
T

GL
AS

EL
EM

EN
T

SV
UV

GULLY

85
200

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
44991111  TTuummeellttsshhaamm//  RRiieedd  ii..  II..  
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 3
OBERGESCHOSS TOP 3 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 3 Top 3

Name Fläche

VK Haus 3 Top 3

Name Fläche

VORRAUM 7,46 m²

BAD 7,10 m²

WC 2,03 m²

AR 3,54 m²

WOHNRAUM 25,61 m²

SCHLAFZIMMER 13,09 m²

1 Wohnfläche 58,84 m²

LOGGIA 9,99 m²

AR T3 3,37 m²

BALKON 7,60 m²

3 Nebenflächen 20,96 m²

H3 TOP 3 79,80 m²

M  1 : 100
OBERGESCHOSS

VORRAUM 7,46 m²
BAD 7,10 m²
WC 2,03 m²
AR 3,54 m²
WOHNRAUM 25,61 m²
SCHLAFZIMMER 13,09 m²
1 Wohnfläche 58,84 m²

LOGGIA 9,99 m²
AR T3 3,37 m²
BALKON 7,60 m²
3 Nebenflächen 20,96 m²
H3 TOP 3 79,80 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Obergeschoß



SEITE 21

Haus 3 - Top 4  

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

85 20
0

80
200

85
200

85
200

80
200

90 20
0

249
100

20
0

25
8

TO
P 

4

2,03 m²
WC
FLIESEN

13,08 m²
VORRAUM
PARKETT

33,08 m²
WOHNRAUM
PARKETT

5,05 m²
AR
FLIESEN

11,85 m²
ZIMMER
PARKETT

7,90 m²
BAD
FLIESEN

7,90 m²
BALKON
BPC

14,62 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

10,17 m²
LOGGIA
BPC

12
0

14
5

GLAS-OL PH=+2,15, 
STUK=DUK

TRENNWAND AUF ESTRICH

DACHKANTE

DACHAUSSTIEG 
70x140

210
145

ST
UK

   +
5,

15
 m

PH
    

+
4,

15
m

+3,05

+3,05

STUK   +5,35 m
PH    +3,90m

EI
₂30

BRÜSTUNG H=1.02m

VS
S 

10
cm

KAMIN
GASFANG

90 20
0

90
200

3,60 m²
AR T4
FLIESEN

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

GL
AS

EL
EM

EN
T

EI₂30-C

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m

WM

GLASVORDACH (VSG)

33
0

23
0

STUK   +2,30 m
PH    +3,05 m

120
145

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m

85
200

80
200

WM

HV

TRENNWAND AUF ESTRICH

EI
₂30

-C 90
200

HK

RIGOL

RIGOL

GL
AS

EL
EM

EN
T

SV
UV

SV
UV

GULLY

HV

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 3
OBERGESCHOSS TOP 4 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 3 Top 4

Name Fläche

VK Haus 3 Top 4

Name Fläche

WC 2,03 m²

VORRAUM 13,08 m²

WOHNRAUM 33,08 m²

AR 5,05 m²

ZIMMER 11,85 m²

BAD 7,90 m²

SCHLAFZIMMER 14,62 m²

1 Wohnfläche 87,62 m²

BALKON 7,90 m²

LOGGIA 10,17 m²

AR T4 3,60 m²

3 Nebenflächen 21,66 m²

H3 TOP 4 109,28 m²

M  1 : 100
OBERGESCHOSS

WC 2,03 m²
VORRAUM 13,08 m²
WOHNRAUM 33,08 m²
AR 5,05 m²
ZIMMER 11,85 m²
BAD 7,90 m²
SCHLAFZIMMER 14,62 m²
1 Wohnfläche 87,62 m²

LOGGIA 7,90 m²
AR T3 10,17 m²
BALKON 3,60 m²
3 Nebenflächen 21,66 m²
H3 TOP 4 109,28 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Obergeschoß

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

85 20
0

80
200

85
200

85
200

80
200

90 20
0

249
100

20
0

25
8

TO
P 

4

2,03 m²
WC
FLIESEN

13,08 m²
VORRAUM
PARKETT

33,08 m²
WOHNRAUM
PARKETT

5,05 m²
AR
FLIESEN

11,85 m²
ZIMMER
PARKETT

7,90 m²
BAD
FLIESEN

7,90 m²
BALKON
BPC

14,62 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

10,17 m²
LOGGIA
BPC

12
0

14
5

GLAS-OL PH=+2,15, 
STUK=DUK

TRENNWAND AUF ESTRICH

DACHKANTE

DACHAUSSTIEG 
70x140

210
145

ST
UK

   +
5,

15
 m

PH
    

+
4,

15
m

+3,05

+3,05

STUK   +5,35 m
PH    +3,90m

EI
₂30

BRÜSTUNG H=1.02m

VS
S 

10
cm

KAMIN
GASFANG

90 20
0

90
200

3,60 m²
AR T4
FLIESEN

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

GL
AS

EL
EM

EN
T

EI₂30-C

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m

WM

GLASVORDACH (VSG)

33
0

23
0

STUK   +2,30 m
PH    +3,05 m

120
145

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
m

85
200

80
200

WM

HV

TRENNWAND AUF ESTRICH

EI
₂30

-C 90
200

HK

RIGOL

RIGOL

GL
AS

EL
EM

EN
T

SV
UV

SV
UV

GULLY

HV

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 3
OBERGESCHOSS TOP 4 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 3 Top 4

Name Fläche

VK Haus 3 Top 4

Name Fläche

WC 2,03 m²

VORRAUM 13,08 m²

WOHNRAUM 33,08 m²

AR 5,05 m²

ZIMMER 11,85 m²

BAD 7,90 m²

SCHLAFZIMMER 14,62 m²

1 Wohnfläche 87,62 m²

BALKON 7,90 m²

LOGGIA 10,17 m²

AR T4 3,60 m²

3 Nebenflächen 21,66 m²

H3 TOP 4 109,28 m²

M  1 : 100
OBERGESCHOSS



SEITE 22

Haus 4 - Top 1  

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

3,27 m²
AR
FLIESEN

9,51 m²
VORRAUM
PARKETT

34,67 m²
WOHNRAUM
PARKETT

11,79 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

6,94 m²
BAD
FLIESEN

2,07 m²
WC
FLIESEN

TOP 1

TO
P 

2

90
200

90
200

120
145

120
145

33
0

23
0

LUFTRAUM

120
145

9,63 m²
TERRASSE
BPC

2,60 m²
AR T1
BPC

WM

WM

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

10
0

24
9

EI₂30

EI
₂30

+0,02

+0,00

SI
CH

TS
CH

UT
Z

BALKONKANTE

VS
S 

10
cm

90
200

85
200

85
200

HV

9,62 m²
ZIMMER
PARKETT

HK

90 20
0

STUK   +2,30 m
PH    ±0,00 m

80
200

80
200

EVTL. LIFT
SCHACHTM. 
1,80/1,65

17 STG. 17,94/28,00

140
100

ST
UK

   +
2,

10
 m

PH
    

+
1,

10
 m

EI
₂30

-C

+0,00

TRENNWAND AUF 
ESTRICH

+0,00

90 20
0

82,94 m²
GARTEN TOP 1
RASEN

POSTKÄSTEN

HK

GL
AS

-O
L P

H=
+

2,
15

, 
ST

UK
=

DU
K

85
200

85 20
0

EI₂30-CEI₂30-C

85 20
0

2,55 m²
AR T1
FLIESEN

RIGOL

RI
GO

L

RIGOL

9,90 m²
LOGGIA
BPC

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

SV
UV

+456,00 ü.A.

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 4
ERDGESCHOSS TOP 1 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 4 Top 1

Name Fläche

VK Haus 4 Top 1

Name Fläche

AR 3,27 m²

VORRAUM 9,51 m²

WOHNRAUM 34,67 m²

SCHLAFZIMMER 11,79 m²

BAD 6,94 m²

WC 2,07 m²

ZIMMER 9,62 m²

1 Wohnfläche 77,87 m²

TERRASSE 9,63 m²

AR T1 2,60 m²

GARTEN TOP 1 82,94 m²

AR T1 2,55 m²

LOGGIA 9,90 m²

3 Nebenflächen 107,62 m²

H4 Top 1 185,50 m²

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

3,27 m²
AR
FLIESEN

9,51 m²
VORRAUM
PARKETT

34,67 m²
WOHNRAUM
PARKETT

11,79 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

6,94 m²
BAD
FLIESEN

2,07 m²
WC
FLIESEN

TOP 1

TO
P 

2

90
200

90
200

120
145

120
145

33
0

23
0

LUFTRAUM

120
145

9,63 m²
TERRASSE
BPC

2,60 m²
AR T1
BPC

WM

WM

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

10
0

24
9

EI₂30

EI
₂30

+0,02

+0,00

SI
CH

TS
CH

UT
Z

BALKONKANTE

VS
S 

10
cm

90
200

85
200

85
200

HV

9,62 m²
ZIMMER
PARKETT

HK

90 20
0

STUK   +2,30 m
PH    ±0,00 m

80
200

80
200

EVTL. LIFT
SCHACHTM. 
1,80/1,65

17 STG. 17,94/28,00

140
100

ST
UK

   +
2,

10
 m

PH
    

+
1,

10
 m

EI
₂30

-C

+0,00

TRENNWAND AUF 
ESTRICH

+0,00

90 20
0

82,94 m²
GARTEN TOP 1
RASEN

POSTKÄSTEN

HK

GL
AS

-O
L P

H=
+

2,
15

, 
ST

UK
=

DU
K

85
200

85 20
0

EI₂30-CEI₂30-C

85 20
0

2,55 m²
AR T1
FLIESEN

RIGOL

RI
GO

L

RIGOL

9,90 m²
LOGGIA
BPC

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

SV
UV

+456,00 ü.A.

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
44991111  TTuummeellttsshhaamm//  RRiieedd  ii..  II..  

TTeelleeffoonn::          0077775522  //  8855  888855  -- 00
TTeelleeffaaxx::    0077775522  //  8855  888855  -- 110000
ooffffiiccee@@aarreevv..aatt        wwwwww..aarreevv..aatt

VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 4
ERDGESCHOSS TOP 1 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 4 Top 1

Name Fläche

VK Haus 4 Top 1

Name Fläche

AR 3,27 m²

VORRAUM 9,51 m²

WOHNRAUM 34,67 m²

SCHLAFZIMMER 11,79 m²

BAD 6,94 m²

WC 2,07 m²

ZIMMER 9,62 m²

1 Wohnfläche 77,87 m²

TERRASSE 9,63 m²

AR T1 2,60 m²

GARTEN TOP 1 82,94 m²

AR T1 2,55 m²

LOGGIA 9,90 m²

3 Nebenflächen 107,62 m²

H4 Top 1 185,50 m²

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

AR 3,27 m²
VORRAUM 9,51 m²
WOHNRAUM 34,67 m²
SCHLAFZIMMER 11,79 m²
BAD 6,94 m²
WC 2,07 m²
ZIMMER 9,62 m²
1 Wohnfläche 77,87 m²

TERRASSE 9,63 m²
AR T1 2,60 m²
AR T1 2,55 m²
GARTEN TOP 1 82,94 m²
LOGGIA 9,90 m²
3 Nebenflächen 107,62 m²
H4 TOP 1 185,50 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Erdgeschoß



SEITE 23

Haus 4 - Top 2  

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

31,04 m²
WOHNRAUM
PARKETT

2,03 m²
WC
FLIESEN

5,24 m²
AR
FLIESEN

10,14 m²
ZIMMER
PARKETT

13,17 m²
VORRAUM
PARKETT

12,63 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

8,93 m²
TERRASSE
BPC

7,90 m²
BAD
FLIESEN

TO
P 

2

90
200

85
200

120
145

10,03 m²
ZIMMER
PARKETT

2,68 m²
AR T2
BPC

WM

WM TRENNWAND AUF 
ESTRICH 80

200

120
145

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

10
0

24
9

EI
₂30

+0,00

210
145

SI
CH

TS
CH

UT
Z

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

BALKONKANTE

VS
S 

10
cm

90
200

33
0

23
0

80
200

HK

90 20
0

2,55 m²
AR T2
FLIESEN

STUK   +2,35 m
PH    ±0,00 m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

120
145

SI
CH

TS
CH

UT
Z

GLASVORDACH (VSG)
1,5x4,30m

+0,00

234,95 m²
GARTEN TOP 2
RASEN

85 20
0

EI₂30-C

85 20
0

HK

GLAS-OL PH=+2,15, 
STUK=DUK

STUK   +2,30 m
PH    +3,90 m

12
0

14
5

85
200

80
200

RIGOL

RI
GO

L

9,15 m²
LOGGIA
BPC

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

SV
UV

HV

+0,00

+456,00 ü.A.

ST
ÜT

ZM
AU

ER
 M

IT 
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UN
 A
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 A
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TU

RZ
SI

CH
ER

UN
G

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
44991111  TTuummeellttsshhaamm//  RRiieedd  ii..  II..  

TTeelleeffoonn::          0077775522  //  8855  888855  -- 00
TTeelleeffaaxx::    0077775522  //  8855  888855  -- 110000
ooffffiiccee@@aarreevv..aatt        wwwwww..aarreevv..aatt

VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 4
ERDGESCHOSS TOP 2 GRUNDRISS 31.08.20211:100

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

VK Haus 4 Top 2

Name Fläche

VK Haus 4 Top 2

Name Fläche

WOHNRAUM 31,04 m²

WC 2,03 m²

AR 5,24 m²

ZIMMER 10,14 m²

VORRAUM 13,17 m²

SCHLAFZIMMER 12,63 m²

BAD 7,90 m²

ZIMMER 10,03 m²

1 Wohnfläche 92,18 m²

TERRASSE 8,93 m²

AR T2 2,68 m²

AR T2 2,55 m²

GARTEN TOP 2 234,95 m²

LOGGIA 9,15 m²

3 Nebenflächen 258,27 m²

H4 TOP 2 350,45 m²

WOHNRAUM 31,04 m²
WC 2,03 m²
AR 5,24 m²
ZIMMER 10,14 m²
VORRAUM 13,17 m²
SCHLAFZIMMER 12,63 m²
BAD 7,90 m²
ZIMMER 10,03 m²
1 Wohnfläche 92,18 m²

TERRASSE 8,93 m²
AR T2 2,68 m²
AR T2 2,55 m²
GARTEN TOP 2 234,95 m²
LOGGIA 9,15 m²
3 Nebenflächen 258,27 m²
H4 TOP 2 350,45 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Erdgeschoß

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

31,04 m²
WOHNRAUM
PARKETT

2,03 m²
WC
FLIESEN

5,24 m²
AR
FLIESEN

10,14 m²
ZIMMER
PARKETT

13,17 m²
VORRAUM
PARKETT

12,63 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

8,93 m²
TERRASSE
BPC

7,90 m²
BAD
FLIESEN

TO
P 

2

90
200

85
200

120
145

10,03 m²
ZIMMER
PARKETT

2,68 m²
AR T2
BPC

WM

WM TRENNWAND AUF 
ESTRICH 80

200

120
145

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

10
0

24
9

EI
₂30

+0,00

210
145

SI
CH

TS
CH

UT
Z

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

BALKONKANTE

VS
S 

10
cm

90
200

33
0

23
0

80
200

HK

90 20
0

2,55 m²
AR T2
FLIESEN

STUK   +2,35 m
PH    ±0,00 m

ST
UK

   +
2,

30
 m

PH
    

+
0,

85
 m

120
145

SI
CH

TS
CH

UT
Z

GLASVORDACH (VSG)
1,5x4,30m

+0,00

234,95 m²
GARTEN TOP 2
RASEN

85 20
0

EI₂30-C
85 20

0

HK

GLAS-OL PH=+2,15, 
STUK=DUK

STUK   +2,30 m
PH    +3,90 m

12
0

14
5

85
200

80
200

RIGOL

RI
GO

L

9,15 m²
LOGGIA
BPC

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

FROSTSICHERE
AUSSENARMATUR

SV
UV

HV

+0,00

+456,00 ü.A.

ST
ÜT

ZM
AU

ER
 M

IT 
ZA

UN
 A

LS
 A

BS
TU

RZ
SI

CH
ER

UN
G

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
44991111  TTuummeellttsshhaamm//  RRiieedd  ii..  II..  

TTeelleeffoonn::          0077775522  //  8855  888855  -- 00
TTeelleeffaaxx::    0077775522  //  8855  888855  -- 110000
ooffffiiccee@@aarreevv..aatt        wwwwww..aarreevv..aatt

VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 4
ERDGESCHOSS TOP 2 GRUNDRISS 31.08.20211:100

M  1 : 100
ERDGESCHOSS

VK Haus 4 Top 2

Name Fläche

VK Haus 4 Top 2

Name Fläche

WOHNRAUM 31,04 m²

WC 2,03 m²

AR 5,24 m²

ZIMMER 10,14 m²

VORRAUM 13,17 m²

SCHLAFZIMMER 12,63 m²

BAD 7,90 m²

ZIMMER 10,03 m²

1 Wohnfläche 92,18 m²

TERRASSE 8,93 m²

AR T2 2,68 m²

AR T2 2,55 m²

GARTEN TOP 2 234,95 m²

LOGGIA 9,15 m²

3 Nebenflächen 258,27 m²

H4 TOP 2 350,45 m²



SEITE 24

Haus 4 - Top 3  

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

BRÜSTUNG H=1.02m

LUFTRAUM

TOP 3

200
145

33
0

23
0

20
0

25
8

TO
P 

4

5,91 m²
VORRAUM
PARKETT

7,60 m²
BAD
FLIESEN

1,94 m²
WC
FLIESEN

4,79 m²
AR
FLIESEN

28,43 m²
WOHNRAUM
PARKETT

11,90 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

7,61 m²
BALKON
BPC

140
100

120
145

120
145

DACHAUSSTIEG 
70x140

120
145

DACHKANTE

ST
UK

   +
5,

15
 m

PH
    

+
4,

15
 m

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
 m

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
 m

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
 m

ST
UK

   +
4,

17
 m

PH
    

1,
26

m
 ü.

 F
FO

K 
(P

OD
ES

T)

+3,05

EI
₂30

VS
S 

10
cm

90
200

2,64 m²
AR T3
FLIESEN

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

STUK   +5,35 m
PH    +3,05 m

17 STG. 17,94/28,00

+3,05

WM

GLASVORDACH (VSG)

90 20
0

80
200

EI₂30

90 20
0

90
200

Wtr

90
200

85
200

85
200

90 20
0

HK WM

GL
AS

-O
L P

H=
+

2,
15

, 
ST

UK
=

DU
K

PUFFER

EI
₂30

-C

LEERROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

RIGOL

HV

85
200

10,06 m²
LOGGIA
BPC

GL
AS

EL
EM

EN
T

GL
AS

EL
EM

EN
T

SV
UV

GULLY

BRÜSTUNG + GLASGEL. H=1.02m

BRANDRAUCHENTLÜFTUNG
Lüftungsquerschn. mind. 1,0m²

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
44991111  TTuummeellttsshhaamm//  RRiieedd  ii..  II..  

TTeelleeffoonn::          0077775522  //  8855  888855  -- 00
TTeelleeffaaxx::    0077775522  //  8855  888855  -- 110000
ooffffiiccee@@aarreevv..aatt        wwwwww..aarreevv..aatt

VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 4
OBERGESCHOSS TOP 3 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 4 Top 3

Name Fläche

VK Haus 4 Top 3

Name Fläche

VORRAUM 5,91 m²

BAD 7,60 m²

WC 1,94 m²

AR 4,79 m²

WOHNRAUM 28,43 m²

SCHLAFZIMMER 11,90 m²

1 Wohnfläche 60,57 m²

BALKON 7,61 m²

AR T3 2,64 m²

LOGGIA 10,06 m²

3 Nebenflächen 20,31 m²

H4 TOP 3 80,88 m²M  1 : 100
OBERGESCHOSS

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

BRÜSTUNG H=1.02m

LUFTRAUM

TOP 3

200
145

33
0

23
0

20
0

25
8

TO
P 

4

5,91 m²
VORRAUM
PARKETT

7,60 m²
BAD
FLIESEN

1,94 m²
WC
FLIESEN

4,79 m²
AR
FLIESEN

28,43 m²
WOHNRAUM
PARKETT

11,90 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

7,61 m²
BALKON
BPC

140
100

120
145

120
145

DACHAUSSTIEG 
70x140

120
145

DACHKANTE

ST
UK

   +
5,

15
 m

PH
    

+
4,

15
 m

ST
UK

   +
5,

35
 m

PH
    

+
3,

90
 m

ST
UK
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5,

35
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PH
    

+
3,

90
 m

ST
UK
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5,

35
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+
3,

90
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ST
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   +
4,
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1,
26

m
 ü.

 F
FO

K 
(P

OD
ES

T)

+3,05

EI
₂30

VS
S 

10
cm

90
200

2,64 m²
AR T3
FLIESEN

STUK   +5,65 m
PH    +3,07 m

STUK   +5,35 m
PH    +3,05 m

17 STG. 17,94/28,00

+3,05

WM

GLASVORDACH (VSG)

90 20
0

80
200

EI₂30

90 20
0

90
200

Wtr

90
200

85
200

85
200

90 20
0

HK WM

GL
AS

-O
L P

H=
+

2,
15

, 
ST

UK
=

DU
K

PUFFER

EI
₂30

-C

LEERROHRE FÜR
TASTER UND TÜR-
ANTRIEB VORSEHEN.

RIGOL

HV

85
200

10,06 m²
LOGGIA
BPC

GL
AS

EL
EM

EN
T

GL
AS

EL
EM

EN
T

SV
UV

GULLY

BRÜSTUNG + GLASGEL. H=1.02m

BRANDRAUCHENTLÜFTUNG
Lüftungsquerschn. mind. 1,0m²

ACHTUNG : DIE OPTIONAL GEPLANTEN SANITÄRANSCHLÜSSE KÖNNEN
NUR NACH ABSPRACHE MIT DER PLANUNG EVENTUELL DANN GEÄNDERT WERDEN,
WENN DIESE ÄNDERUNGEN DEN FÖRDERUNGSRICHTLINIEN NICHT WIDERSPRECHEN!

HK... Heizkörper

HHaannnneessggrruubb  SSüüdd  66
44991111  TTuummeellttsshhaamm//  RRiieedd  ii..  II..  
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VVOORRAABBZZUUGG WA AULEITEN HAUS 4
OBERGESCHOSS TOP 3 GRUNDRISS 31.08.20211:100

VK Haus 4 Top 3

Name Fläche

VK Haus 4 Top 3

Name Fläche

VORRAUM 5,91 m²

BAD 7,60 m²

WC 1,94 m²

AR 4,79 m²

WOHNRAUM 28,43 m²

SCHLAFZIMMER 11,90 m²

1 Wohnfläche 60,57 m²

BALKON 7,61 m²

AR T3 2,64 m²

LOGGIA 10,06 m²

3 Nebenflächen 20,31 m²

H4 TOP 3 80,88 m²M  1 : 100
OBERGESCHOSS

VORRAUM 5,91 m²
BAD 7,60 m²
WC 1,94 m²
AR 4,79 m²
WOHNRAUM 28,43 m²
SCHLAFZIMMER 11,90 m²
1 Wohnfläche 60,57 m²

BALKON 7,61 m²
AR T13 2,64 m²
LOGGIA 10,06 m²
3 Nebenflächen 20,31 m²
H4 TOP 3 80,88 m²

ACHTUNG: Die optional geplanten Sanitäranschlüsse können nur nach 
Absprache mit der Planung eventuell dann geändert werden, wenn diese 
Änderungen den Förderungsrichtlinien nicht wiedersprechen.

HK... Heizkörper

Obergeschoß



SEITE 25

LOGGIA

Haus 4 - Top 4  

N
O

R
D

E
N

HAUS 4 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 2 FFOK 
EG  = 456,00 ü.A.

HAUS 1 FFOK 
EG  = 455,90 ü.A.

HAUS 3 FFOK 
EG  = 456,70 ü.A.

SPIELPLATZ

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H1 + H2

MÜLL / 
FAHRRÄDER
H3 + H4

85 20
0

80
200

85
200

85
200

80
200

90 20
0

33
0

23
0

249
100

20
0

25
8

TO
P 

4

2,03 m²
WC
FLIESEN

13,08 m²
VORRAUM
PARKETT

32,67 m²
WOHNRAUM
PARKETT

5,04 m²
AR
FLIESEN

12,49 m²
ZIMMER
PARKETT

7,90 m²
BAD
FLIESEN

7,92 m²
BALKON
BPC

14,44 m²
SCHLAFZIMMER
PARKETT

20
0 59

GLAS-OL PH=+2,15, 
STUK=DUK
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LAGE: Die Erschließung der gesamten Wohnanlage erfolgt über Auleiten.

AUFSCHLIESSUNG: Abwasserentsorgung: Anschluss an das öffentliche Kanalnetz der Gemeinde Ried im 
Innkreis. Die Abrechnung erfolgt über die Hausverwaltung.

Wasserversorgung: Anschluss an das öffentliche Wasserleitungsnetz der Gemeinde 
Ried im Innkreis. Die Abrechnung erfolgt über die Hausverwaltung.

Heizungsversorgung: Zur Zeit erfolgt der Anschluss an das Ferngasnetz der Energie 
Ried. Auf Grund der aktuellen Lage erfolgt eine Umstellung auf Luftwärmepumpe mit  
Solar-Unterstützung. Die Abrechnung erfolgt über die Hausverwaltung.

Stromversorgung: Anschluss an das Netz der Energie Ried.Vom Wohnungseigentümer 
ist ein Stromliefervertrag abzuschließen. Die Abrechnung erfolgt direkt über die Energie 
Ried mit dem Wohnungsnutzer.

Telekommunikation: Der Hausanschluss an das Netz erfolgt durch die Telekom Austria. 
Vom Wohnungseigentümer kann ein entsprechender Vertrag mit dem Telefonanbieter ab-
geschlossen werden.

Internet: Der Anschluss an das LWL- Netz von Infotech ist vorhanden. Vom Wohnungs- 
eigentümer kann ein entsprechender Vertrag mit dem Internetanbieter abgeschlossen 
werden. 
Für einen Internetanschluss von A1 wird eine Leerverrohrung bis zur Grundgrenze 
vorgesehen.

SAT Anlage: Wird errichtet und in die Wohnungen eingeleitet.

Bau- und Ausstattungsbeschreibung 
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TRAGENDE KONSTRUKTION: Die tragenden Wände bestehen aus Ziegelmauerwerk 25 cm entsprechend den statischen Er-
fordernissen. 
Die oberste Geschossdecke besteht aus einer Stahlbetondecke mit Flachdachaufbau. 
Alle Geschossdecken bestehen aus Stahlbetondecken entsprechend den statischen Vorgaben 
und einem den Vorgaben der Bauordnung entsprechenden Bodenaufbau (siehe Detailangabe). 

FASSADE: Vollwärmeschutz lt. Energieausweis. Aufbau (mechanische Befestigung, Netzung, Spachtelung) 
entsprechend dem Stand der Technik mit einer Sichtfläche als Reibeputz lt. Farbkonzept des 
Architekten.

DACH: Stahlbeton-Flachdachkonstruktion gedämmt mit bituminöser Abdichtung bekiest.

Verblechungen sind in beschichtetem Alublech ausgeführt (lt. Farbkonzept des Architekten).

WÄNDE: Außenwände - von außen nach innen:
• Putzfassade 
• WDVS (lt. Energieausweis)
• Ziegelmauerwerk 
• Innenputz geglättet - weiß gefärbelt
• Vorsatzschalen bei Bedarf nach bauphysikalischer Erfordernis 

Tragende Mittelwände: 
• Innenputz geglättet – weiß gefärbelt
• Ziegel- od. Schallschutzmauerwerk 
• Innenputz geglättet - weiß gefärbelt
• Vorsatzschalen bei Bedarf nach bauphysikalischer Erfordernis

Innenwände/Zwischenwände :
• Trockenbauwände 10 – 12,5 cm gespachtelt und weiß gefärbelt
• Vorsatzschalen bei Bedarf nach bauphysikalischer Erfordernis.
Im Bereich der Küche werden OSB-Platteneinlagen für die Befestigung der Küchenoberschränke 
eingelegt (laut Plan).

Bautechnik 

Bautechnik im Detail  
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DECKENAUFBAU: Bodenplatte:
• Fußbodenbelag
• Estrich
• Wärmedämmung/Trittschalldämmung
• Beschüttung
• Horizontalabdichtung
• Stahlbetonplatte
• Dämmung laut Energieausweis
• Schotterung

Geschoßdecken:
• Fußbodenbelag
• Estrich
• Trittschalldämmung
• Beschüttung
• Stahlbetondecke
• Deckenverspachtelung weiß gefärbelt

Flachdach:
• Bekiesung – Stärke lt. Erfordernis
• Vlies (nach Bedarf) 
• 2-lagige Bitumenabdichtung
• Gefälledämmplatten EPS – W lt. Anforderung 

nach Energieausweis
 
Die Dachentwässerung erfolgt grundsätzlich Innen 
über Gullys in vertikalen gedämmten Ablaufrohren.

Dachentwässerung und Ablaufrohre Außen sind 
aus beschichtetem Alublech.

FENSTER/
FENSTERTÜREN: Allgemeinräume, Stiegenhaus und Wohnungen:

• Kunststofffenster mit 3-fach Isolierverglasung 
• U-Wert Fenster - laut Energieausweis
• Farbe lt. Standardkollektion mit Alu-Deckschale 

lt. Farbkonzept des Architekten.
• Ausgeführt mit Dreh- oder Dreh-Kipp-Beschlag 

bzw. Fixverglasung.

• ESG Verglasung bei allen Terrassen/Loggien und 
Fenstertüren

• VSG Verglasung bei Absturzgefahr im Brüstungs-
bereich, lt. gesetzl. Erfordernis. 

Fensterbänke außen:
• Alu beschichtet lt. Standardkollektion

Fensterbänke innen:
• Mit Kunststoffbeschichtung und Rundkante weiß 

maximal kantig
• Fenorm Trend oder gleichwertig

GLAS OBERLICHT 
BAD: Zwischen Bad und Vorraum erstreckt sich ein 

Glasoberlicht über die gesamte Breite, ESG.

PORTALBAU
HAUSEINGÄNGE: • Alu-Glas-Konstruktion mit Isolierglas verglast

• Hauseingangstüre Alu-Glas-Konstruktion ESG/
VSG Anforderung oder gleichwertig 
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GELÄNDER
UMWEHRUNGEN: Innenbereich:

• Handläufe beidseits und Brüstung verputzt aus-
geführt.

Balkongeländer:
• Stahlbeton verputzt, tlw. Glasgeländer

AUSSENBOXEN EG: • Mauerwerk, innen geputzt, außen WDVS.

AUSSENANLAGE: Befestigte Flächen:
• Fahrflächen mit Asphaltbelag inkl. erforderlicher
• Einfassungen und Oberflächenwasserführung
• Sockelflächen lt. behördlicher Vorgabe
• Zugangsflächen mit Pflaster und Asphaltbelag,
• gemischt lt. Planungskonzept
• Grünflächen fertig angelegt und besämt
• Traufenkies um die Fassade

Bepflanzungen/Zäune zwischen den Eigengärten 
sind durch die Käufer vorzunehmen.
Bepflanzungen/Zäune zwischen Eigengärten und 
den Allgemeinflächen werden bei Bedarf vom Bau-
träger errichtet. 

Hinweis: Im Innviertel sind vor allem lehmige 
Böden vorzufinden. Dies kann zu einer verzöger-
ten Versickerung in den Gartenflächen führen.  
Drainagen sind nicht vorgesehen!

HAUSBRIEF-
FACHANLAGE: • Zentrale Brieffachanlage System 

• KABA/GEGE oder gleichwertig

SCHLIESSANLAGE: Zentralschließanlage KABA/GEGE oder gleichwertig

BESCHATTUNG: • Bei allen Fenstern der Wohnungen werden 
Außenjalousien (Raffstore) mit elektrischem An-
trieb ausgeführt (kein Funk). Ausführung als ein-
teiliger Behang.
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PUTZ – TROCKENBAU 
UND BETONFLÄCHEN: Gefärbelt mit Dispersionsfarbe weiß

ALLGEMEINFLÄCHEN: Wasch/Trockenraum:
Keramische Fliesen in Feinsteinqualität mit Fliesensockelleiste.

STIEGEN/ GÄNGE: Keramische Fliesen in Feinsteinqualität mit Fliesen- und Stufensockelleiste.

WOHNUNGEN: Bodenbelag Wohnräume:
Eiche Klebeparkett inkl. Sockelleiste (Schweizerleiste)
Eiche, 1 Stab, 2-Schicht-Parkett, versiegelt, geeignet zur Verklebung auf Fußbodenheizung.
Z. B. Weitzer Parkett WP 350 natur oder gleichwertig (mit Ästen und Splintholz)
Bemerkung: Holz ist ein Naturprodukt, Abweichungen Muster/Boden kommen vor. 

Bodenbelag Bad/WC:
Fliesenbelag: Castelvetro, Serie Fusion
Größe: ca. 60 x 30 cm oder gleichwertig lt. Farbkonzept desArchitekten; R10B

Bodenbelag Kellerersatzräume:
Keramische Fliesen in Feinsteinqualität mit Sockelleiste, laut Farbkonzept des Architekten

BALKONE: Thermisch entkoppelte Stahlbetonplatte mit 2-lagiger bituminöser Abdichtung.
Der Balkon erhält einen Kunstholzbelag aus BPC.

TERRASSEN: Die Terrasse erhält einen Kunstholzbelag aus BPC.
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INNENTÜREN: Wohnungseingangstüre:
• Holz-Röhrenspantüre 
• Einbruchhemmend (WK 2, Beanspruchungsklasse C) mit Türspion
• angeschlagen auf Stahlzargen lackiert.
• Zentralsperranlage mit Zylinder.
• Beschläge verchromt oder chrom satiniert.
• Brandschutzanforderungen lt. gesetzlichen Vorgaben. 
• Farbe Stiegenhausseitig lt. Farbkonzept, Farbe in der Wohnung weiß.

Wohnraumtüren:
• Holztürblatt mit Röhrenspaneinlage, weiß lackiert angeschlagen
• auf Holzzargen, weiß lackiert mit Buntbartschloss.
• Beschläge verchromt oder chrom satiniert.

Allgemeine Türen:
• Holztürblatt mit Röhrenspaneinlage mit Kunststoffbelag lt. Farbkonzept, angeschlagen auf Stahlzargen lackiert. 

lt. Farbkonzept
• Beschläge verchromt oder chrom satiniert.
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HEIZUNG: Zu Zeit erfolgt die Beheizung der Objekte über Gasheizungszentralen, die für jeweils 2 der 4 ge-
planten Häuser die Energieversorgung übernehmen. Die zugehörigen Häuser werden jeweils über  
Fernleitungen mit Heizenergie versorgt.

Auf Grund der aktuellen Lage erfolgt eine Umstellung der Beheizung der Objekte auf Luftwärme-
pumpen mit Solar-Unterstützung am Dach. Die hierfür anfallenden Mehrkosten sind bereits im Kauf-
preis enthalten.

Die Warmwasserbereitung erfolgt pro Haus zentral mit einem kombinierten Pufferspeicher mit  
hygienischer Warmwasserbereitung, wobei diese Pufferspeicher sowohl von der Gasheizung als auch 
über die auf jedem Haus befindliche Solaranlage beheizt werden können.

Die Beheizung der einzelnen Wohnungen erfolgt über eine Fußbodenheizung, wobei jede Wohnung 
einen eigenen Wärmemengenzähler zur individuellen Verbrauchsabrechnung erhält, der auch über 
Funk fern abgelesen werden kann.

Der Wärmeverbrauch wird wohnungsweise gemessen und über die Hausverwaltung laut Heizkosten-
abrechnungsgesetz abgerechnet

Es wurden die Heizungsverbrauchlasten, sprich der Wärme-mengenbedarf für jeden Raum in Ihrer 
Wohnung vom beauftragten technischen Projektanten für die Heizungs-, Sanitär- und Lüftungs-in-
stallation berechnet und für die Ausführung ein Projekt erstellt.

Laut den techn. Verarbeitungsnormen gibt es für die verschiedenen Räume innerhalb der Wohnungen 
unterschiedliche Mindesttemper-aturanforderungen die als Berechnungsgrundlage der Wärmebe-
darfsberechnung dienen:

• Wohnräume 22°
• Schlafräume 20°
• Bad           24°
• Vorraum/AR        18°
• WC                     15°

Gebäudetechnik 
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KALT/WARMWASSER: Die Warmwasserbereitung erfolgt, wie bereits erwähnt, pro Haus zentral, die Warmwasserverteilung 
wird mit einem Zirkulationsleitungssystem ausgestattet, um den Anforderungen der Trinkwasserhy-
gieneverordnung gerecht werden zu können. 

Dieses Zirkulationsleitungssystem wird in jede Wohnung geführt, um den Warmwasserkomfort so hoch 
wie möglich zu halten. In den Wohnungen werden je ein Kaltwasser- und ein Warmwasserzähler sow-
ie die zugehörigen Wohnungsabsperrungen montiert, um eine individuelle Verbrauchsabrechnung pro 
Wohnung zu ermöglichen. Die eingebauten Wasserzähler können über Funk fern abgelesen werden.

Der Wasserverbrauch wird wohnungsweise über einen Wasserzähler gemessen und über die  Hausver-
waltung abgerechnet.

SANITÄRAUSSTATTUNG: Grundausstattung bei allen Wohnungen:

Waschtisch:
• VIGOUR Möbelwaschtisch derby 80x48x17 cm weiss mit Überlauf aus Sanitärporzellan
• VIGOUR Einhand-Waschtischbatterie derby mit Ablaufgarnitur verchromt, Gesamthöhe 15,5 cm 

Badewanne:
• VIGOUR Badewanne Stahl clivia 170x75 cm Köperform ohne Füße weiss mit Wannenträger

• VIGOUR Einhandmischer Unterputz Farbset Badebatterie derby
• Wannenfüll- und Brausemischer
• VIGOUR Handbrausegarnitur Wannenset derby mit Wandhalter

Dusche:
Duschbereich bodenbündig verfliest mit Ablauf über Rinne und entsprechender Abdichtung des Estrichs. 

• VIGOUR Brausegarnitur derby mit Stange 90 cm 
• VIGOUR Aufputz-Brause-Thermostat derby Safe-Tec

• Duschtrennwände Glas Fa. Palme.
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Handtuchtrockner:
• COSMO Badheizkörper Meteor 600x1312 mm elektrisch angesteuert
 
Lüftung:
Jedes Bad wird mechanisch entlüftet. Die Lüftung ist über einen Ein-/ Aus- Schalter individuell zu 
steuern 

WC:
• Wand-WC 53x35,5x42 cm, Wand-WC, Tiefspüler, weiß 000, Laufen Pro 820951 oder gleichwertig*
• WC-Sitz mit Deckel, abnehmbar, mit Absenkautomatik, Kunststoff, weiß, Laufen Pro 891951 oder 

gleichwertig*
• Betätigungsplatte für Wandeinbau, Spülkasten, Betätigung von vorne, 2-Mengen-Spültechnik, Geberit 

Sigma oder gleichwertig* 

Handwaschbecken im WC:
• VIGOUR Möbel-Handwaschbecken derby 50x25cm weiss

Kaltwasserauslaufventil (Armatur):
• VIGOUR Standventil derby

Waschmaschinenanschluss:
in jeder Wohnung befindet sich ein Waschmaschinenanschluss. Vorrangig im Abstellraum in der Wohnung.

Gartenwasser:
Die Wohnungen im Erdgeschoß haben einen frostsicheren Gartenwasseranschluss.

ELEKTROTECHNIK: Allgemein:
Die Elektroinstallationsarbeiten werden nach den geltenden Vorschriften lt. ÖVE und EVU ausgeführt. 
Das Schalter-/Steckdosenprogramm für die Allgemein-/und Wohnbereiche wird in Gira E2 reinweiß und 
Gira TX44 bzw. Busch&Jäger Ocean IP44 komplettiert oder gleichwertig. 
Die Elektroinstallationsverteilung der Geschosse erfolgt über den Hauptverteiler im Stiegenhausbereich.
Fernsehversorgung über SAT-Antenne oder Telekom/LWL-Versorgung, sofern diese vom Versorger an-
geboten wird.
Die Türsprechanlage mit Video befindet sich beim Eingangsportal.
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Wasch- und Trockenraum: 
• 1 x Waschmaschinenanschluss, Münzzählung vorbereitet  

(ohne Geräteausstattung)
• 1 x Wäschetrockneranschluss, Münzzählung vorbereitet  

(ohne Geräteausstattung)
• 1 x Deckenleuchte geschalten über 
• Bewegungsmelder UP

Technikraum:
• 1 x Lichtbalken mit Schaltstelle UP

Müllraum bzw.Fahrradraum: 
• 1 x Lichtbalken mit Schaltstelle bwz. Bewegungsmelder AP IP 44

Wohnungen lt. Planungskonzept:

Vorraum:
• 1 bzw. 2 x Steckdose (2 bzw. 3 Zimmerwohnungen)
• 1 bzw. 2 x Lichtauslass mit Schaltstellen über eigenen FI/LS  

(2 bzw. 3 Zimmerwohnungen)
• 1 x Innenstelle Sprechanlage (Video)
• 1x UV Strom 230V
• 1x UV Schwachstrom

Küche: 
• 3 x Steckdose Arbeitsbereich
• 1 x Steckdose Geschirrspüler
• 1 x Steckdose Untertischspeicher
• 2 x Lichtauslass mit Schaltstellen 
• 1 x E-Herdanschlussdose
• 1 x Backrohr
• 1 x Steckdose Umluft
• 1 x Steckdose Kühlschrank

Wohnen: 
• 4 x Steckdose 
• 2 x Lichtauslass mit Schaltstellen
• 1 x EDV-Anschlussdose
• 1 x TV-Anschlussdose
• 1 x EDV- Zugdose
• 1 x TV-Zugdose 
• 1 x Steckdose Reserve (Leerrohr)
• 1 x Raumthermostat
• 1 x Schaltstelle für Aussenleuchte
• WC: 1 x Lichtauslass mit Schaltstelle
• 1 x Abluftventilator-Anschluss (Nachlaufrelais)

Bad:
• 2 x Lichtauslass mit Schaltstellen
• 2 x Steckdose Waschbecken
• 1 x Abluftventilator-Anschluss mit Schaltstelle
• 1 x Steckdose Reserve (Leerrohr)
• 1 x Anschluss Badheizkörper

Abstellraum:
• (Innen)1 x Lichtauslass mit Schaltstelle
• 1 x Steckdose
• 1 x Steckdose Waschmaschine
• 1 x Steckdose Wäschetrockner
• 1 x Abluftventilator-Anschluss (Nachlaufrelais)

Zimmer: 
• 3 x Steckdose 
• 1 x Lichtauslass mit Schaltstelle
• 1 x EDV-Anschlussdose RES (Leerrohr)
• 1 x TV-Anschlussdose RES (Leerrohr) 
• 1 x Raumthermostat RES (Leerrohr)
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Außenbox/Kellerersatzfläche:
• 1 x Lichtauslass mit Schaltstelle 
• 1 x Steckdose
• (Frostwächter als Sonderwunsch möglich)

Loggia/Terrasse: 
• 1 x Wandleuchte
• 1 x Steckdose UP IP44
• 1 x Gartenwasseranschluss (ausschließlich Wohnungen im EG)

Ein allgemeiner Gartenwasseranschluss wird im Außenbereich hergestellt.

Die Wohnungen werden mit Rauchwarnmelder laut gültigem OIB Richtlinien ausgestattet.

STELLPLÄTZE: Je Wohnung bzw. Wohnungsgröße ein oder zwei Stück PKW-Abstellplätze; nicht überdacht.

AUSSENBELEUCHTUNG: Sofern nicht durch öffentliche Straßenbeleuchtung ausreichend beleuchtet, über hauseigene 
Außenbeleuchtung lt. Planungskonzept.

Außenanlagen

Sonstige allgemeine Informationen

Der Bauherr behält sich vor, Änderungen an der Bau- und Ausstattungsbeschreibung vorzunehmen,

• sofern diese aufgrund von Behördenauflagen notwendig sein sollten bzw.
• sofern diese nach dem Stand der Technik als gleichwertig oder als Verbesserung gegenüber der vorliegenden Bau- und 

Ausstattungsbeschreibung einzustufen sind,

ohne, dass es hierzu einer Zustimmung des Wohnungseigentümers oder Nutzersbedarf.

Sonderwünsche dürfen nur soweit ausgeführt werden daß dadurch die baurechtlichen Bestimmungen und Auflagen des Bau-
bescheides vor allem auf die Einhaltung der geltenden OIB-Richtlinien (z.B. anpassbarer Wohnbau) nicht widersprochen wird. 
Sonderwünsche können aus Haftungs-/Gewährleistungsgründen ausnahmslos nur von den bereits beauftragten Firmen ab-
gerufen bzw. beauftragt werden.
(Sollte diese Leistung durch eine bereits beauftragte Fachfirma nicht erbracht werden können bedarf die Beauftragung einer 
Drittfirme die Zustimmung AREV Projektentwicklungs GmbH.
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Maßgebend für den Lieferumfang sind ausschließlich die Allgemeine sowie die speziell für das jeweilige Top zugeschnit-
tene Bau- und Ausstattungsbeschreibung. Graphische, optische und zeichnerische Ausdrucksmittel, Einrichtungsgegen-
stände, Pflanzen oder Bauelemente die aus planerisch-gestalterischen Gründen in die beiliegenden Pläne einfließen, 
stellen keine Vertragsgrundlage dar.

Die in den Plänen angeführten Maße sind Rohbaumaße und entsprechen der Polierplanung. Für Einrichtungsgegenstände 
bzw. Möblierung sind unbedingt Naturmaße zu nehmen.

Geringfügige Veränderungen von Wohnnutzflächen bzw. Grundstücksgrößen, die sich aus der technisch-konstruktiven 
Ausführung von Planunterlagen oder durch behördliche Auflagen ergeben können, bleiben vorbehalten und verändern die 
Vertragsgrundlage nicht.

Das Anbringen von Markisen, TV-Satellitenanlagen und dgl. im Bereich der Loggien, Balkone, Fenster und Fassaden ist 
den einzelnen Nutzern ausdrücklich untersagt.

Bei jeglichem Schriftverkehr ist die Top-Nummer der Wohneinheit anzuführen. 

GEWÄHRLEISTUNG:

Risse:
Nach dem Stand der Technik ist ein Auftreten von Haarrissen, (hervorgerufen durch Materialschwindung, Setzung bzw. 
Verformung) unvermeidbar, worauf auch in der ÖNORM hingewiesen wird. Solche Risse können daher nicht als Mangel 
angesehen werden. Dies gilt auch für Fugenbildung bei Parkettböden

Silikon- und Acrylfugen:
Silikon- und Acrylfugen sind Wartungsfugen und können daher nicht als Mangel angesehen werden.

Abnutzungen:
Witterungsbedingte und durch Inanspruchnahme verursachte Abnutzungen z.B. von Anstrichen und Fassaden sowie Holz- 
boden auf den Balkonen/ Loggien/Dachterrassen unterliegen nicht der Gewährleistung.

HINWEIS:

Wartung und Tausch der Batterien der Rauchwarnmelder sind in der Verantwortung des Käufers. Änderungen bzw. Ver-
besserungen gegenüber den angeführten Punkten dieser Ausstattungsliste für die Allgemein- und Wohnräume sind vor-
behalten.
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Wohnen in moderner Architektur, in grüner Umgebung und einem gemütli-
chen Ambiente ist Garant für ein positives Wohngefühl. 

Unter Verwendung ordentlicher Baustoffe und mit dem Anspruch Perfektion 
bis ins kleinste Detail zu gewährleisten, werden hier intelligent geschnittene 
Wohnungsgrundrisse mit harmonisch aufgegliederten Raumfolgen auf die Be-
dürfnisse heutigen Wohnens ausgerichtet. 

Das Wohnensemble zeichnet sich durch eine klare, moderne Architektur aus.  
Die zugeordneten Wohngärten, überdachten Großbalkone mit Platz zum  
Genießen runden das Komplettpaket ab.
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Einrichtungsideen
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Wohnanlage Auleiten
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UNSERE LEISTUNGEN - IHRE VORTEILE 

Bauträger: AREV Projektentwicklungs GmbH

• Planung

• Bauleitung / Baubetreuung

• Projektleitung

• Vermietung / Verwertung 

• Gebäudeverwaltung 

Vertrieb: AREV Immobilien GmbH und Zeininger Immobilien

Ihre Ansprechpartnerin AREV 

Karin Hattinger, MAS

Hannesgrub Süd 6, 4911 Tumeltsham/Ried 
Tel.     +43 7752 85 885 – 303
Mobil: +43 664 81 85 360
Mail: karin.hattinger@arev.at
Web: www.arev.at

Geplanter Baubeginn: Frühjahr 2022
Geplante Baufertigstellung/ Übergabe: Herbst 2023

Ihr Ansprechpartner Zeininger Immobilien 

Lukas Gabriel, BSc.

Harrachstraße 4/2/1 , 4020 Linz 
Tel.     +43 732 272 123
Mobil: +43 664 9272 515
Mail: gabriel@zeininger.immobilien
Web: www.zeininger.immobilien
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Satz- und Druckfehler vorbehalten. Veränderungen bzw. Anpassungen bei Bau- und Ausstat-
tungsbeschreibung sowie bei Grundrissen vorbehalten. 

Bilder:  AREV Immobilien GmbH, AQILA Design and  
Communication Agency, b3d architekturvisualisierungen, OÖ Tourismus, Gemeinde Ried i. 
Innkreis 

ALLE INFORMATIONEN ZUM PROJEKT

IM INTERNET UNTER 

WWW.AREV.AT


